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Zum Schulbeginn
Die Schule beginnt wieder und für viele Brühler Erstklässler 
fängt nach der Einschulung ein neuer Lebensabschnitt an.

Das bedeutet für sie auch die aktive und regelmäßige Teilnahme am  
Straßenverkehr.

Abc-Schützen sollten ihren Schulweg möglichst zu Fuß zurücklegen.
Wenn das Kind zur Schule gefahren wird, erlernt es das selbständige 
Verhalten im Straßenverkehr erst später.

Hierzu gibt es folgende Tipps:
- 	� Den Schulweg möglichst frühzeitig und unter realen Bedingungen, 

also zu normalen Schulwegzeiten, üben. Wochenenden sind hierzu 
ungeeignet.

- 	� Gefahrenstellen auf dem Weg besprechen! Rollen tauschen: Kinder 
bringen die Eltern zur Schule und erklären selbst die Gefahrenstel-
len.

- 	� Lieber einen etwas längeren Weg in Kauf nehmen, wenn Gefahren-
stellen dadurch vermieden werden können. Kinder sollten möglichst 
wenige Straßen überqueren müssen, wenn möglich Ampeln und  
Zebrastreifen nutzen.

- 	� Sicherheit durch Sichtbarkeit! Helle Kleidung und reflektierendes 
Material helfen, Kinder im Straßenverkehr zu erkennen.

- 	� Kinder nicht ständig ermahnen, lieber öfter loben. Keine unnötige 
Angst vor möglichen Gefahren machen. Kinder anfangs unbedingt 
begleiten, später ihr Verhalten unbemerkt kontrollieren.

Die meisten Unfälle passieren beim Überqueren der Fahrbahn. Den Erstklässlern fehlt aufgrund der noch geringen Kör-
pergröße zum einen der entsprechende Überblick, zum anderen werden sie deshalb von anderen Verkehrsteilnehmern 
leicht übersehen. Darüber hinaus benötigen Schulanfänger deutlich mehr Zeit als Erwachsene, um in schwierigen Ver-
kehrssituationen richtig zu reagieren.
Wir bitten deshalb alle Kraftfahrer, besonders in der Nähe von Schulen und Schulbushaltestellen, sehr vorsichtig zu 
fahren und stets bremsbereit zu sein.

www.gib-acht-im-verkehr.de
http://www.kvw-mhm.de/download/15-sonstiges/52-schulwegplaene.html

Die Schule beginnt wieder und für
viele Brühler Erstklässler fängt nach
der Einschulung ein neuer
Lebensabschnitt an.

Das bedeutet für sie auch die aktive
und regelmäßige Teilnahme am
Straßenverkehr.

ABC-Schützen sollten ihren Schulweg
möglichst zu Fuß zurücklegen.
Wenn das Kind zur Schule gefahren
wird, erlernt es das selbständige
Verhalten im Straßenverkehr erst
später.

Hierzu gibt es folgende Tipps:

 Den Schulweg möglichst frühzeitig und unter realen Bedingungen, also zu
normalen Schulwegzeiten, üben. Wochenenden sind hierzu ungeeignet.

 Gefahrenstellen auf dem Weg besprechen! Rollen tauschen: Kinder bringen
die Eltern zur Schule und erklären selbst die Gefahrenstellen.

 Lieber einen etwas längeren Weg in Kauf nehmen, wenn Gefahrenstellen
dadurch vermieden werden können. Kinder sollten möglichst wenige Straßen
überqueren müssen, wenn möglich Ampeln und Zebrastreifen nutzen.

 Sicherheit durch Sichtbarkeit! Helle Kleidung und reflektierendes Material
helfen, Kinder im Straßenverkehr zu erkennen.

 Kinder nicht ständig ermahnen, lieber öfter loben. Keine unnötige Angst vor
möglichen Gefahren machen. Kinder anfangs unbedingt begleiten, später ihr
Verhalten unbemerkt kontrollieren.

Die meisten Unfälle passieren beim Überqueren der Fahrbahn. Den Erstklässlern
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 14.09.2015, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1	 Schwimmende Kleinwasserkraftwerke im Rhein –  

Vorstellung der Machbarkeitsstudie
2	 Nachträglicher Antrag auf Baugenehmigung Erweiterung und 

Umbau eines Wohnhauses mit Nebengebäuden Baugrundstück: 
Flst. Nr. 2165, Lessingstraße 5

3	 Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Garage Baugrundstück: Am Leimbach 9 – 

	 Flurstück Nr. 193/19
4	 Nachträglicher Antrag auf Baugenehmigung: Hühnchengrill 

mit Verkaufsraum Baugrundstück: Luftschiffring 28, 
	 Flst. Nr. 1643/93
5	 Antrag auf Befreiung: Errichtung eines Balkons 
	 Baugrundstück: Mannheimer Straße 34, Flst. Nr. 364/5
6	 Spielplatz Wiesengrund – Vergabe der Landschaftsbauarbeiten
7	 Informationen durch den Bürgermeister
8	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
9	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Führungsfunktion bei der Gemeindeverwaltung 
zu vergeben
Bei der Gemeinde Brühl ist zum baldigen Eintritt die Stelle als

Leiter des Haupt- und Ordnungsamtes (m/w)
zu besetzen.
Es handelt sich um einen Dauerarbeitsplatz in Vollzeit, wobei 
die Führungsposition zunächst für ein Jahr auf Probe vergeben 
werden soll.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Leitung des Haupt- und Ordnungsamtes einschließlich Stan-

desamt
•	 Geschäftsstelle des Gemeinderats mit Sitzungsdienst und 

Protokollführung
•	 Rechtsangelegenheiten
•	 Personalangelegenheiten, Organisation und allgemeine Ver-

waltungsaufgaben
•	 Öffentliche Sicherheit und Ordnung mit Durchführung von 

Wahlen
•	 Soziales sowie Angelegenheiten der Schulen und Kinder-

gärten in der Gemeinde
•	 Kultur sowie Förderung und Fragen des Vereinswesens
•	 Öffentlichkeitsarbeit
•	 Zentrale Verwaltungsaufgaben für die Gesamtverwaltung
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehal-
ten.
Ihr Profil:
•	 Abschluss als Dipl.-Verwaltungswirt bzw. Bachelor of Arts 

Public Management oder eine vergleichbare Qualifikation 
(Verwaltungsfachwirt/in bzw. Verwaltungsfachangestellte/r 
Prüfung II) mit einschlägiger Berufserfahrung

•	 Rechts- und Fachkenntnisse im Aufgabenbereich
•	 Bürgerfreundlichkeit und Serviceorientierung
•	 Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
•	 Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie Durchset-

zungsvermögen
•	 Führungs- und Sozialkompetenz mit Team-, Kommunika-

tions- und Konfliktfähigkeit
•	 Erfahrung in der Mitarbeitermotivation
•	 Routinierter Umgang mit MS-Office (Word, Excel)
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen auch 

außerhalb der regulären Dienstzeit setzen wir voraus
Wir bieten Ihnen:
•	 ein sicheres und unbefristetes Arbeitsverhältnis in einer at-

traktiven Gemeinde
•	 ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles 

Aufgabengebiet
•	 hohe Eigenverantwortung
•	 eine Einstellung im Beamtenverhältnis bis A 13 LBesG oder 

alternativ als Beschäftigter nach TVöD in vergleichbarer 
Entgeltgruppe. Aufstiegsmöglichkeit nach A 14 LBesG ist 
je nach laufbahnrechtlichen bzw. persönlichen Vorausset-
zungen gegeben.

•	 Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch 
regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 31.10.2015 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Bei Rückfragen stehen Ihnen persönlich oder telefonisch Bür-
germeister Dr. Ralf Göck (Tel. 06202/2003-13), bei personal-
rechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 06202/2003-
24) gerne zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere 
Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Stellen im Bauhof zu besetzen
Für den Bauhof hat die Gemeinde Brühl zum baldigen Eintritt 
zwei Stellen neu zu besetzen.
Wir suchen: 
1.	 einen Gärtner (m/w) im Garten- und Landschaftsbau
	 Alternativ kann die Stelle auch mit einem/r Gärtner/in ver-

gleichbarer Fachrichtung besetzt werden.
	 Das Aufgabengebiet umfasst neben den allgemeinen Tätig-

keiten in einem Gemeindebauhof Arbeiten im Bereich der 
öffentlichen Grünanlagen. Diese beinhalten insbesondere 
die Herstellung und Pflege von Grünanlagen im öffentli-
chen Verkehrsraum sowie der öffentlichen Gebäude.

2. 	 einen Facharbeiter (m/w) mit abgeschlossener 
	 Berufsausbildung im Bauhauptgewerbe
	 Das Aufgabengebiet umfasst neben den allgemeinen Tätig-

keiten in einem Gemeindebauhof insbesondere Arbeiten im 
Bereich der Instandhaltung und Wartung gemeindeeigener 
Einrichtungen und Gemeindewohnhäuser.

Es handelt sich jeweils um Vollzeitbeschäftigungen auf Dauer-
arbeitsplätzen, wobei beide Stellen zunächst auf ein Jahr befris-
tet besetzt werden sollen.
Für beide Stellen setzen wir allgemeine handwerkliche Fähig-
keiten genauso voraus wie den Besitz des Führerscheins der 
Klasse BE sowie ein freundliches und bestimmtes Auftreten im 
Umgang mit den Bürgern und Vertragspartnern. Der Besitz des 
Führerscheins der Klasse C1E wäre wünschenswert.
Die Stelleninhaber werden im Rahmen des Winterdienstes 
in die Rufbereitschaft des Bauhofs außerhalb der üblichen 
Arbeitszeiten einbezogen. Dies setzt eine gewisse Nähe des 
Wohnsitzes zum Bauhof voraus.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an diesen anspruchsvollen und interes-
santen Tätigkeiten haben, richten Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins an das BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, 
Personalabteilung, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fragen 
stehen Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Ortsbaumeister 
Reiner Haas (Tel. 06202/2003-80) sowie unser Bauhofleiter 
Herr Sascha Mayer (Tel. 06202/78461), zu personalrechtlichen 
Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 06202/2003-24) gerne 
zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.
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HERZLICHE EINLADUNG
zum 5. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl 2015

Liebe Seniorinnen und Senioren,

zünftig möchten wir mit Ihnen gemeinsam das 5. Brühler Herbstfest begehen und
diese Jahreszeit mit einem stimmungsvollen und unterhaltsamen Nachmittag be-
grüßen. Deshalb laden wir alle Brühler Personen, die am 31.12.2015 70 Jahre und
älter sind, auch im Namen des Gemeinderats, zu dieser Feierlichkeit am

Freitag, 25.09.2015, 15.00-18.00 Uhr in die Festhalle Brühl, Hauptstr. 2,

herzlich ein. Die Teilnahme ist kostenfrei und unser Rahmenprogramm sorgt für gute
Stimmung. Hierzu trägt der durch das Volksfest Cannstatter Wasen bekannte Künst-
ler, Peter Wohlfeil, mit seinem bunten Musikrepertoire bei. Außerdem präsentiert die
Formation der Tanzschule Kronenberger eine Alpenparty-Show und die jungen Tän-
zerinnen und Tänzer begeistern Sie mit ihrer kreativen Darbietung.
Damit dieseVeranstaltung reibungslos abläuft, benötigen wir die Rückgabe des
nachfolgenden Abschnitts bzw. Ihre telefonische Anmeldung unter der Rufnummer
2003-0 bis spätestens 21.09.2015, 12.00 Uhr.
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei einer Teilnahme an der Seniorenbewirtung
anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes ein Besuch dieser Veranstaltung nicht mög-
lich ist.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister

------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben!

___________________________________________________________________
Name, Vorname Straße Telefon

Am 5. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl am 25.09.15, 15.00 Uhr neh-
me ich teil.

___________________________________________
U n t e r s c h r i f t
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Energieberatung im Rathaus fällt am 17. September aus!
Am Donnerstag, 17.09.2015, fi ndet im Rathaus keine Energiebera-
tung statt. Der Energieberater, Herr Damian, steht für eine kosten-
lose Erstberatung erst wieder am Donnerstag, 24.09.2015, von 15 
Uhr bis 17 Uhr im Rathaus in Zimmer 207 zur Verfügung.

Achtung: Schließung des Kompostlagers 
am Samstag, 19.09.2015
Aus betrieblichen Gründen bleibt das Kompostlager der Gemeinde 
am 19.09.2015 geschlossen.
Als zusätzlicher Ersatztermin wird das Kompostlager am Mitt-
woch, den 23.09.2015 von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Manfred Blüm und Frau Rita Blüm, geb. 
Schmitt, wohnhaft 68782 Brühl, Brühler Str. 18, feiern am Don-
nerstag, 17. September 2015, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
12.09.  Frau Friedlinde Pieck geb. Schleich 84 Jahre
12.09.  Frau Elfriede Schäfer geb. Horch 80 Jahre
12.09.  Frau Margarete Wasow geb. Pitz 79 Jahre
12.09.  Frau Gertrud Hantke geb. Falk 82 Jahre
13.09.  Frau Maria Weber geb. Gaa 88 Jahre
13.09.  Frau Maria Schiller geb. Seiler 78 Jahre
14.09.  Frau Anna Ackermann geb. Kiss 81 Jahre
14.09.  Frau Maria Kiefer geb. Ihm 76 Jahre
14.09.  Frau Sonja Leibold geb. Meyer 84 Jahre
14.09.  Herr Erhard Gredel 78 Jahre
14.09.  Frau Christel Paul geb. Auer 82 Jahre
15.09.  Frau Rita Berghues geb. Zielonka 82 Jahre
15.09.  Frau Margarete Kohl geb. Kaletka 81 Jahre
15.09.  Frau Irmgard Giertz geb. Hilse 89 Jahre
16.09.  Frau Irmgard Gothe geb. Hauck 82 Jahre
17.09.  Herr Karl-Heinz Fellinger 76 Jahre
18.09.  Frau Waltraud Bauer geb. Buchert 75 Jahre
18.09.  Herr Karl Lang 81 Jahre
18.09.  Frau Sonja Schmiel geb. Rose 83 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

ANTON-LANGLOTZ STRASSE , 68782 BRÜHL
Parkmöglichkeiten vor Ort

BAUHOF BRÜHL

www.bruehl-baden.de

Jubiläum

Standort Anton-Langlotz Straße

10:00 bis 16:00 Uhr

25 JAHRE
BAUHOF BRÜHL

SAMSTAG
19. SEPTEMBER
TAG DER OFFENEN TÜR

Für das leibliche Wohl ist gesorgt   Führungen für Klein und Groß 

Hüpfburg und weitere Attraktionen   Große Tombola

ANTON-LANGLOTZ STRASSE , 68782 BRÜHL

BAUHOF BRÜHL

BAUHOF BRÜHL

19. SEPTEMBER
TAG DER OFFENEN TÜR

Für das leibliche Wohl ist gesorgt   Führungen für Klein und Groß 

Hüpfburg und weitere Attraktionen   Große Tombola

45 „Notinseln“ für Kinder
Liebe Eltern,

rechtzeitig zum Schulbeginn möchten wir wieder auf das Brühler Notinselprojekt aufmerksam
machen. Die mitwirkenden Unternehmen und Einrichtungen haben das abgebildete Logo sicht-
bar an Fenstern und Türen angebracht und bieten den Schüler/innen bei Angst- sowie Ge-
fahrensituationen ihre Unterstützung an. Alle örtlichen Standorte sind auf dem nachfolgenden
Plan mit Pfeilen gekennzeichnet. Durch Ihre Mithilfe tragen Sie aktiv zum Gelingen bei. Deshalb

legen Sie den genauen Schulweg zusammen mit Ihrem Kind fest und
zeigen Sie Ihrem Kind die Notinseln auf dem Schulweg.

Für Ihre Bemühungen möchten wir uns - auch im Interesse Ihrer Kinder - ganz herzlich be-
danken. Nachfolgend der Ortsplan mit den eingezeichneten Notinselstandorten.
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet, unter www.notinsel.de.

Ihre
Sozialabteilung im Brühler Rathaus
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Tage der Freibadsaison 2015 sind gezählt ...
Bis Sonntag, den 13. September 2015, haben wir täglich von 09.00 
Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.
Eine Kürzung der Öffnungszeiten bei schlechter Wetterlage behal-
ten wir uns vor.
Bitte denken Sie daran, die Mietkabinen bis 13.09.2015 komplett 
zu räumen und die Schlüssel an der Kasse abzugeben. Ebenso 
belegte Schränke bis zum Saisonende bitte räumen.
Das gesamte Bäderteam möchte sich auf diesem Weg bei seinen 
Badegästen bedanken.
Ihr Bäderteam

Schatzsuche am Rhein

Schon die ganze Woche haben die Kinder sich auf den großen 
Tag vorbereitet. Sie sammelten das Holz, um ein Floß zu bauen, 
denn der Schatz liegt bestimmt auf einer Insel. Sie bastelten sich 
Augenklappen, Stirnbänder und Ferngläser. Am Freitagmittag ging 
es dann endlich los.
Auf dem Weg zum Rhein mussten die Schatzkartenteile gefunden 
und so mancher Angriff der bösen Piraten abgewehrt werden.
Aber für unsere mutigen Piratenkinder überhaupt kein Problem. 
Nach einem zügigen Spaziergang konnte man dann das Wasser 
entdecken und die Kinder schlichen sich das letzte Stück durch den 
Wald zum Paddlerhaus.
„Wir brauchen was, um die Schatzkarte zusammenzukleben“, sagte 
ein Kind. Gesagt, getan und schon wurde darüber diskutiert, wo 
denn jetzt der Schatz liegen könnte.
„Ich sehe die Fahne da drüben auf der Insel! Aber wie kommen 
wir da rüber?“
„Wir fragen den Mann da im Haus“, sagte ein anderes Kind.
Und tatsächlich war Kurt, der Schatzsuchexperte gerade mit seinem 
Boot da und konnte uns helfen. Er machte sich auf den Weg durch 
Wellen, Strömungen und Wind hinüber zur Insel. Die wartenden 
Kinder riefen ihm zu, wo er lang soll. Endlich war er wieder da und 
schnell wurde die Schatztruhe geplündert und Kurt gefeiert.
Nach der aufregenden Suche wurde sich erst mal gestärkt und eine 
Flaschenpost für unser Floß vorbereitet. Kurt hat uns dann dieses 
unter erschwerten Bedingungen raus auf den Rhein gefahren.
Wir verabschiedeten uns von dem Floß mit Flaschenpost und hof-
fen, dass irgendwann eine Antwort in den Kindergarten kommt, wo 
es gelandet ist.
Mit einem leckeren Eis beendeten wir den aufregenden Nachmittag 
am Rhein!!
AHOI

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Schulbeginn
Der neue Schulleiter, Herr Martin Jendritzki, begrüßt zum Schul-
jahresbeginn alle Schüler/innen und Schüler der Klassen 6 bis 10 
am Montag, den 14.09.2015 um 7.50 Uhr.
Die Einschulungsfeier für die neuen 5. Klassen beginnt am Diens-
tag, den 15.09.2015 um 17.00 Uhr in der Aula der Marion-Dönhoff-
Realschule.

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl Tel.:06202/72882

EINLADUNG zum

Sortierten Flohmarkt
„Alles rund ums Kind“

Mit Herbst- und Winterkleidung
Die Kleider sind nach ihrer Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.
mit Kuchenverkauf zum Mitnehmen.

Wann: Am Samstag, den 26. September 2015
von 10 – 12 Uhr

Wo: Im Haus der Kinder
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl Tel.:06202/72882

EINLADUNG zum

Sortierten Flohmarkt
„Alles rund ums Kind“

Mit Herbst- und Winterkleidung
Die Kleider sind nach ihrer Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.
mit Kuchenverkauf zum Mitnehmen.

Wann: Am Samstag, den 26. September 2015
von 10 – 12 Uhr

Wo: Im Haus der Kinder
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl

Taschen müssen abgegeben werden – Sie erhalten Tüten für den Einkauf!
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/831282

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 116 117
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa. 12.09.2015:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277
So. 13.09.2015:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205-39500
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202-4727
Mo. 14.09.2015:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43–45, 
Tel. 06202-21808
Di. 15.09.2015:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202-61920
Mi. 16.09.2015:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205-4542
Do. 17.09.2015:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202-68900
Fr. 18.09.2015:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205-15544

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Schillerschule
Liebe Eltern der neuen Erstklässler,
am Samstag, den 19. September, wird Ihr Kind in der Schillerschu-
le mit Außenstelle Rohrhof eingeschult. Wir freuen uns sehr darauf, 
dieses Ereignis mit Ihnen feierlich zu begehen.
Der ökumenische Schulanfangsgottesdienst findet für alle Erst-
klässler und ihren Familien am:

Samstag, 19. September 2015
9.30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum

Brühl, Hockenheimer Str. 3
statt.
Alle Erstklässler werden im Rahmen einer Einschulungsfeier in der 
Sporthalle der Schillerschule um 10.30 Uhr mit einer gemeinsa-
men Begrüßung willkommen geheißen (Schillerschule & Rohrhof). 
Das sich anschließende kleine Programm findet am jeweiligen 
Schulort statt und beginnt in der Außenstelle Rohrhof um ca. 
11.15 Uhr.
Mit freundlichen Grüßen
Birgit Ric
Rektorin

Ausflug

Auch in diesem Jahr gab es für die Jugendlichen ein besonderes 
Angebot in den Sommerferien.
Am Montag, den 31.08.2015 starteten die Betreuer und Jugendli-
chen aus den Jugendhäusern Brühl, Ketsch und Reilingen zu einem 
gemeinsamen Ausflug in den Holidaypark nach Haßloch. 
Schon frühmorgens ging es mit einem Kleinbus los in Richtung 
Pfalz. Dort angekommen wurde, bevor es losging, erst mal geves-
pert. Danach wurden der Park und seine Attraktionen bis 17.30 Uhr 
unter die Lupe genommen.
Wir verbrachten bei tollem Wetter einen schönen Tag im Park. 
Besonders die Wasser-Fahrgeschäfte hatten es den Jugendlichen an 
diesem warmen Tag angetan. 
Ein bisschen Abkühlung konnte bei der Hitze aber auch nicht 
schaden. So wurden die Achterbahnen ausprobiert, die Shows 
angeguckt und das Biene-Maja-Land unsicher gemacht.

VHS-Kurse in Brühl vom 21.-25.09.
English Playgroup for children aged 4-6
Die Kinder werden spielerisch und unterhaltsam durch einfache 
Lieder, Sprechverse und Fingerspiele sowie gemeinsames Malen, 
Puzzeln und kleine Basteleien zum neugierigen Nachahmen der 
englischen Sprache und aktiven Mitmachen ermuntert. Neben 
einem Wortschatz zu Tieren, Körperteilen, Kleidung, Familie, 
Gegenständen erlernen die Kinder bei Spiel und Spaß Farben, For-
men, Gegensätze und einfaches Zählen.
Ev. Kindergarten Heiligenhag, Kirchenstr. 5a
10 x freitags, ab 25.09., 8-8.45 Uhr, Anmeldung bis 22. September
Skulpturen aus Speckstein
Inklusiver Kurs
Die inklusiven Kurse sind für Menschen mit und ohne Behin-
derung. Menschen mit Behinderung können in Begleitung einer 
Betreuungsperson an diesem Kursangebot teilnehmen. Die Betreu-
ungsperson ist kostenfrei.
Erste Erfahrungen im Umgang mit Speckstein und dem dazugehöri-
gen Werkzeug werden in diesem Kurs vermittelt. Inspiriert von der 
Form und Struktur des Steins wird dieser mit Raspeln, Feilen und 
Schleifpapier bearbeitet. Von einfachen, eher abstrakten Formen 
bis zur figürlichen Darstellung ist alles möglich, vorausgesetzt man 
bringt ein wenig Experimentierfreude mit. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Es wird recht staubig, deshalb wird im Freien gear-
beitet. Die Teilnehmer/innen sollten geeignete Kleidung (Kittel, 
Arbeitshandschuhe, z.B. einfache Gartenhandschuhe, Mundschutz 
und Schutzbrille) tragen und ein altes Handtuch mitbringen.
Schillerschule Pavillon, Samstag, 26.09., 10-18 Uhr
Anmeldung bis 22. September
Englisch 10
Grundstufe A2
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen und Quereinsteiger/-
innen
Der Kurs bietet intensive Wiederholungsmöglichkeiten, geht aber 
behutsam voran. Das Sprechen nimmt breiten Raum ein. Auf The-
menwünsche wird gerne eingegangen. Neue Teilnehmer/innen sind 
gern gesehen.
Lehrbuch: Next A2/1 ab L 8 (Hueber-Verlag)
Schillerschule, 12 x mittwochs, ab 23.09., 20-21.30 Uhr
Anmeldung bis 23. September
Spanisch 6
Grundstufe A2
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Lehrbuch: Con gusto A2, Lehr- und Arbeitsbuch ab L 6 
(Klett-Verlag)
Schillerschule, 15 x dienstags, ab 22.09., 20-21.30 Uhr
Anmeldung bis 22. September
„De cara a España“
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Nos preparamos para viajar a España. Leemos textos de actualidad. 
Hacemos ejercicios de gramática para no olvidar.
Freies Unterrichtsmaterial und Lektüre
Schillerschule, 15 x dienstags, ab 22.09., 18.30-20 Uhr
Anmeldung bis 22. September
Türkisch 3
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Lehrbuch: Kolay gelsin! Türkisch für Anfänger, Lehr- und Arbeits-
buch ab L 5 (Klett-Verlag)
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 22.09., 20-21.30 Uhr
Anmeldung bis 22. September

– Anzeige –

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Ferienspaß beim Tauchsportclub Neptun e.V.
Bei herrlichem Wetter waren alle Ferienplätze beim Tauchsport-
club Neptun belegt. Viele Helfer waren an diesem Tag im Einsatz. 
Rechtzeitig um 9:00 Uhr fanden sich 15 Kinder, darunter auch ei-
nige „Wiederholungstäter“ zum Schnuppertauchen am Salzlager, 
dem Treffpunkt des TSCs ein. Ehrenvorsitzender Erich Volk ließ 
es sich auch dieses Jahr nicht nehmen den „Trockenunterricht“ zu 
übernehmen. Er erklärte die wichtigsten Regeln unter Wasser, wie 
der Druckausgleich funktioniert und die Tauchersprache. 
Unter Wasser ist das Sprechen bekanntlich nicht möglich. Deshalb 
verständigen sich die Taucher mit Handzeichen untereinander.
Einige Kinder hatten Flossen und Taucherbrille dabei, die anderen 
wurden von Gerätewart Harald Kiesecker ausgestattet. Mit dem 
restlichen Tauchequipment ging es dann im Brühler Freischwimm-
bad an die Praxis. Im kleinen Becken fand die Eingewöhnung der 
Tauchzöglinge statt. Mit der Tauchflasche auf dem Rücken und dem 
Atemregler im Mund, konnten sich die Kinder zuerst einmal an das 
Atmen und Tarieren unter Wasser gewöhnen. Jeanette Gürtler und 
Thorsten Hoyer nahmen die kleinen Taucher in Empfang und gaben 
Begleitschutz im Niedrigwasser. „Du kannst dich jederzeit stellen 
und ohne Atemregler atmen, wenn du dich unwohl fühlst“, erklär-
ten die beiden. So mancher Badebesucher machte große Augen, 
wenn plötzlich unter ihm eine Gestalt durchtauchte.
Nach der Eingewöhnung wurde ins große tiefe Becken gewechselt. 
Gleich mehrere erfahrene Taucher nahmen die Kinder unter ihre 
Fittiche und endlich ging es hinab in die Tiefe. Da in Schwimmbä-
dern leider keine Fische und Korallen zu finden sind, hatte der TSC 
einen kleinen Parcours unter Wasser aufgebaut. Mal durch einen 
Ring oder durch ein Trapez tauchen - das machte Spaß und es wurde 
nicht langweilig. 
Der Druckausgleich machte einigen Probleme, andere hingegen 
fühlten sich wie ein Fisch im Wasser und wären am liebsten gleich 
zum nächsten Training wieder gekommen. Raus aus dem Becken 
war trotz warmer Temperaturen der Körper ausgekühlt. Warmer 
Tee war da sehr willkommen. Mit einem Becher Heißgetränk in der 
Hand wurde dem Treiben im Wasser noch eine Weile zugeschaut.

Die Bilder, die unter Wasser geschossen wurden, sind auf der 
Homepage www.tsc-neptun-Bruehl.de veröffentlicht.
CL

Ein Tag bei den Pferden – 
Ferienprogramm beim Brühler Reitverein
Herzlich begrüßt wurden die Kinder, die beim Ferienprogramm der 
Gemeinde beim Brühler Reitverein zu Gast waren. An zwei Mon-
tagen im August durften pferdebegeisterte Mädchen und Jungen, 
nach Alter in zwei Gruppen eingeteilt, je einen Tag auf der Reit-
anlage verbringen. Die Vereinsjugend hatte mit Unterstützung der 
Jugendwartin Christiane Astor ein abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet: Nach einer Führung durch Stallungen und Koppeln 
durften die Kinder unter geduldiger und fachkundiger Anleitung 
die Pferde putzen, satteln und im Anschluss natürlich auch reiten. 
Da sich einige Einsteller mit ihren eigenen Pferden am Programm 
beteiligten, standen mit den Schulpferden insgesamt sieben Pferde 
zur Verfügung, um den potentiellen Reiternachwuchs durch die 
Halle zu tragen.

Hallo,

alles geht einmal zu Ende, so auch unser
diesjähriger Brühler Ferienspaß. Er hat euch
vor allem zahlreiche örtliche Freizeitmöglich-
keiten aufgezeigt, hoffentlich euer Interesse
geweckt und darüber hinaus auch für Ab-
wechslung gesorgt.

Hinweis: Wer sich vorbildlich am Ferienprogramm beteiligt hat, er-
hält gegen Vorlage des Passes seinen Unkostenbeitrag in Höhe von
2,00 € bis 30.09.2015 an der Rathauspforte zurück.

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden!

Zahlreiche Brühler Kinder konnten dank Ihrer Unterstützung
interessante und kurzweilige Ferien verbringen. Deshalb möch-

ten wir Ihnen für Ihren ehrenamtlichen Einsatz, auch im Namen der
Kinder, recht herzlich danken.

Ihre Sozialabteilung im Brühler Rathaus

Auf ein
Wieder-
sehen in

2016!

2 15

FERIENPROGRAMM 2015
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Im Anschluss wurden die Pferde versorgt und wieder auf die Kop-
peln gebracht, die auch noch gesäubert werden mussten. Nach geta-
ner Arbeit konnten sich die Kinder bei Nudeln mit hausgemachter 
Tomatensoße – frisch zubereitet von Heike Oelmann – stärken. 
Nach dem Essen erklärte Julia Oelmann die Fachbegriffe für die 
Teile von Sattel und Zaumzeug, bevor der Tag bei den Pferden mit 
lustigen Spielen auf dem Springplatz endete.
Für die kleineren Kinder, die sich beim zweiten Termin im Rahmen 
des Ferienprogramms auf der Anlage des RV Brühl einfanden, 
hatten Lotte Schuppler und Sophia Päuser eine besondere Überra-
schung vorbereitet: Chloé und Fritz, die beiden Pferde der jungen 
Mädchen, durften mit Fingerfarbe bemalt werden und ließen sich 
die farbigen Streicheleinheiten der kleinen Künstler gerne gefallen. 
Zum Abschluss konnten sich die Kinder mit den bunten Pferden 
fotografieren lassen – zur Erinnerung an einen spannenden, lustigen 
und erlebnisreichen Tag beim Brühler Reitverein.

Brühler Papierkünstler am Werk

Die erfolgreichen Brühler Papierhandwerker mit ihren Papierbögen

Echte Arbeitsbegeisterung legten die jungen Brühler an den Tag, 
die beim Kinderferienprogramm aus altem Papier wieder neues 
herstellen wollten.
Angelika Kerner von der AVR Kommunal GmbH zeigte zusammen 
mit Maria Fassl vom Gemeindekindergarten „Haus der Kinder“, 
wie einfach aus dem Papier, das üblicherweise in der Grünen Tonne 
plus landet, wieder neues Papier herzustellen ist.
Den Zusammenhang der Papieraktion und dem Thema „Abfall“ 
klärte die Gruppe bevor es mit der eigentlichen Arbeit losging.
Im Rhein-Neckar-Kreis werden Papierabfälle zusammen mit 
Kunststoff- und Metallabfällen in der Grünen Tonne plus erfasst.
Diese Materialmischung wird in der Sortieranlage Sinsheim sortiert 
und an Recyclingfirmen weitergeleitet, die daraus wieder neue 
Produkte herstellen.

Altpapier kommt zu Papierfabriken, die das Material als Rohstoff 
für neues Papier verwenden.
Ähnlich wie in Papierfabriken konnten die jungen Handwerker 
im Brühler Schulhof aus dem eingeweichten Papier wieder neues 
herstellen.
Viele Freiwillige wollten das zerkleinerte Zeitungspapier mit einem 
Mixer feinrühren.
Die Pampe wurde anschließend mit speziellen Sieben aus einer 
Wanne geschöpft. Mit Hilfe von Lappen saugten die Kinder das 
viele Wasser aus dem Papierbrei.
Ganz vorsichtig legten sie das Sieb mit der Papiermasse auf die 
vorbereiteten Filzunterlagen und trockneten sie noch weiter.
Sichtbar stolz hängten sie die fertigen Papierbögen mit Namens-
schildern auf einer Wäscheleine im Schulhof auf.
Die jungen Handwerker nahmen ihre Papierbögen, die sie selbst 
aus dem angesetzten Papierbrei hergestellt hatten, am Ende des 
„Arbeitstages“ stolz mit nach Hause.

Agentur für Arbeit Heidelberg 
mit Geschäftsstellen am 17. September geschlossen
Wichtig: Betrifft nicht Kunden des Jobcenters Heidelberg und 
Rhein-Neckar-Kreis
Die Agentur für Arbeit in Heidelberg mit dem Berufsinformati-
onszentrum und den Geschäftsstellen in Weinheim, Schwetzingen, 
Eberbach, Sinsheim und Wiesloch bleiben am Donnerstag, 17. 
September, wegen einer internen Veranstaltung geschlossen.
Wer an diesem Tag persönlich Leistungen beantragen möchte, kann 
dies ohne Nachteile am Freitag, 18. September, nachholen.
Nicht betroffen von der Schließung ist der Bereich der Grundsi-
cherung (SGB II) – also das Jobcenter Heidelberg und die Stand-
orte des Jobcenters Rhein-Neckar-Kreis im Heidelberger Bezirk 
(in Weinheim, Schwetzingen, Heidelberg, Eberbach, Sinsheim und 
Wiesloch).

AVR
Fast 6 Mio. Klicks für weniger Müll
Kostenloser Tausch- und Verschenkemarkt der AVR 
Kommunal weiterhin erfolgreich
Seit mittlerweile fast 6 Jahren ist der kostenlose Tausch- und 
Verschenkemarkt der AVR Kommunal GmbH online aktiv – und 
das mit großem Erfolg. Bis Ende August dieses Jahres konnten 
insgesamt bereits knapp 430.000 Besucher und 5.807.847 aufgeru-
fene Seiten verzeichnet werden. Tausende gebrauchte Gegenstände 
wurden seit 2009 erfolgreich getauscht oder verschenkt.
Die große und positive Resonanz ist nicht nur erfreulich, sondern 
zeigt auch den Bedarf an solch einer Einrichtung. Neben dem Spaß 
am Suchen und Finden, wird gleichzeitig aktiver Umweltschutz 
betrieben. Getreu dem Motto: Vermeiden kommt vor Verwerten 
und Beseitigen.
Im Tausch- und Verschenkemarkt können alle Angebote und Gesu-
che für Dinge, die getauscht oder verschenkt werden sollen, 24 
Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr unkompliziert inseriert werden. 
Zu jedem Inserat darf ein Foto eingestellt werden. Inserenten 
können ihre Einträge jederzeit selbst wieder löschen oder auto-
matisch nach etwa vier Wochen entfernen lassen. Das Aufgeben 
eines Inserates erfolgt in drei einfachen Schritten: Text erfassen 
und das Formular mit persönlichen Angaben ausfüllen, Inserat in 
der Vorschau noch mal prüfen und anschließend speichern. Zu 
finden ist der Tausch- und Verschenkemarkt auf der Homepage der 
AVR unter https://www.avr-kommunal.de/online-service/tausch-u-
verschenkemarkt/.



Seite 12 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 37	 Freitag, 11. September 2015

12.09.	 Samstag - Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
	 Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel
17:45	 St. Sebastian	� Wir üben neue Lieder aus dem Gottes-

lob.
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und neuen 

Liedern

13.09.	 SONNTAG - 24. SONNTAG im Jahreskreis
	 Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel
	 Jesaja 50,5-9a – Jakobus 2,14-18 – Markus 8,27-35
10:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe und Feier der Taufe mit 

Pfarrer Sauer

14.09.	 Montag	 Kreuzerhöhung
17:30	 Hl. Schutzengel	� Gebetsstunde der Frauengemeinschaft 

Brühl

15.09.	 Dienstag - Gedächtnis der Schmerzen Mariens
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

16.09.	 Mittwoch - Hl. Kornelius und hl. Cyprian
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit H. Mehrer
10:30	 Avendi Ketsch	 Wortgottesdienst 
			   mit Gem.Ref. Wunderling
10:45	 B+O Sen. Heim	 Wortgottesdienst mit H. Mehrer
14:30	 Hl. Schutzengel	 Eröffnungsgottesdienst des 
			   Kath. Altenwerkes mit Pfarrer Sauer

17.09.	 Donnerstag - Hl. Hildegard von Bingen
10:45	 B+O Sen.Heim	 Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
14:30	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem 
			   Seniorenwerk

18.09.	 Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

19.09.	 Samstag - Vorabend vom 25. Sonntag im Jahreskreis
09:00	 Hl. Schutzengel	� Ökumenischer Einschulungsgottes- 

dienst der Jahnschule mit Pfarre-
rin Hundhausen-Hübsch und Pfarrer 
Sauer

09:30	 Ev. Gemeinde-	 Ökumenischer Einschulungsgottes-
	 zentrum		  dienst der Schiller- und Rohrhofgrund-
			   schule mit Past.Ref. Gaß
17:30	 St. Sebastian	� Ökum. Gottesdienst zur Einschulung 

der Ketscher Kinder mit Pfr. Noeske 
und Gem.Ref. Gaa-de Mür

18:00	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestal-
tet vom KMC Kurpfälzer Männerchor 
1913 Mannheim und Frauenchor 1990

20.09.	 SONNTAG - 25. SONNTAG im Jahreskreis
Weisheit 2,1a.12.17-20 – Jakobus 3,16-4,3 – 
Markus 9,30-37
Fürbitten: Kolpingsfamilie
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

32. Hungermarsch – 2015 in Oftersheim
21. September -„Erntedankfest“ im Josefshaus
„Ein Netz guten Willens zwischen Europa und Afrika“
Nimmt man die Einwohnerzahl der fünf Hungermarschgemeinden 
Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen zusam-
men, kommt man auf etwa 80.000 Menschen. Ein Promille unseres 
Volkes. Die 1,1 Millionen Euro, die unsere Mitbürger seit 1983 
gespendet haben, entsprächen auf ganz Deutschland bezogen über 
einer Milliarde. Und nur für den Hungermarsch! Hinzukommen 
etliche andere Vereinigungen mit ähnlichen Zielen: etwa die Eine-
Welt-Gruppen in Ketsch und Schwetzingen oder der Brühler För-
derverein Dourtenga!
Wie hilfreich diese Aktionen wirken, zeigt die gegenwärtige große 
Zahl an Flüchtlingen, unter ihnen viele Afrikaner. Es sind Men-
schen, die zu Hause schlecht versorgt sind und keine Hoffnung 
auf eine Besserung ihrer Lage haben. An diesen beiden Ursachen 
menschlicher Not setzt der Hungermarsch an. Freilich in dem 
bescheidenen Rahmen, der ihm gesteckt ist: mit Erziehung und 
Unterricht vom Kindergarten bis zur Berufsschule in Tansania, mit 
Krankenpflege in Südafrika und mit psychosozialer Betreuung in 
Westafrika. 
Selbstverständlich sind das Aufgaben staatlicher Entwicklungspo-
litik. Ihr aber fehlen die Barmherzigkeit und die Nächstenliebe, die 
Hauptmotive der Hungermarsch-Spender. Sie flochten auch in die-
sem Jahr am Netz des guten Willens weiter. Es zeigt den Menschen 
in Afrika, dass andere mit ihnen fühlen, dass sie in ihrer Not nicht 
alleine sind und auf eine bessere Zukunft hoffen dürfen.
Welches der sechs Projekte des Jahres 2015 mit wie vielen Euros 
unterstützt werden kann, wird sich am Montag, 21.9., zeigen. Dann 
treffen sich die Verantwortlichen der fünf Partnergemeinden im 
Oftersheimer Josefshaus, um von Schatzmeisterin Waltraud Sche-
rer den Gesamtbetrag 2015 zu erfahren und über seine Aufteilung 
zu entscheiden.                                                                        sr
Besuch aus Chile
Die Kolpingsfamilie Ketsch darf in der Zeit vom 10. bis 13. Sep-
tember insgesamt 10 Gäste aus Chile begrüßen. Aus diesem Grund 
wird auch der Gottesdienst am Samstag, den 12. September um 
18.00 Uhr in St. Sebastian, Ketsch, von der Kolpingsfamilie mit 
gestaltet. Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.
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Meditatives Tanzen zu „Liedern aus Taizé“
Die ökumenische Gruppe „Meditatives Tanzen“ der Seelsorgeein-
heit Brühl/Ketsch möchte herzlich zum nächsten Abend am Mitt-
woch, den 16. September 2015 einladen. Stattfinden wird dieser um 
19.30 Uhr im Pfarrheim Ketsch.
Für diesen Abend haben die Verantwortlichen ausschließlich „Lie-
der aus Taizé“ ausgesucht. Die Brüder aus Taizé kommen aus 
unterschiedlichen Konfessionen und leben in einzigartiger Weise 
als Gemeinschaft zusammen. Vertrauen – und jungen Menschen 
etwas zutrauen: Das war ein wichtiges Anliegen des Ordensgrün-
ders Frère Roger. Die Gebete zu den verschiedenen Tageszeiten 
prägen den Lebensrhythmus. Die „Lieder aus Taizé“ führen in die 
Meditation.
Alle am „Meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen – 
auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich eingeladen. 
Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe wären vorteilhaft.
Noch ein Hinweis: Terminänderung für Oktober – nicht am 14.10. 
sondern am 21.10.2015.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471.
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch nach Vereinbarung 
(Tel. 9479529). Pfarrerin Schleich ist krankheitsbedingt nicht 
erreichbar.
Sonntag, 13.09.2015
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Pfr Hirsch)
Montag, 14.09.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 15.09.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Der Männerkreis nimmt am Vortrag von Frau Dr. 

med. Verena Gröschel im Gemeindezentrum teil.
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Humanitärer 

Einsatz auf den Philippinen als Germann Doctor auf 
Mindanao“ (Frau Dr. med. Verena Gröschel)

19:00 Uhr	 Grüner-Gockel-Team im Gemeindezentrum
19:30 Uhr	 Kirchengemeinderat im Gemeindezentrum
Mittwoch, 16.09.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
	 (Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Planungstreffen Mittwochsandachten im Pfarrhaus 

Brühl
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
20:00 Uhr	 Elternabend des Kindergarten Heiligenhag
Freitag, 18.09.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige im Unter-

geschoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 

des Kindergartens Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag

Samstag, 19.09.
09:00 Uhr	 Ökum. Einschulungsgottesdienst der Jahnschule in 

der kath. Schutzengelkirche Brühl (Hundhausen/
Sauer)

09:30 Uhr	 Ökum. Einschulungsgottesdienst der Schiller- und 
Rohrhofgrundschule mit Past.Ref Gaß im evang. 
Gemeindezentrum

Sonntag, 20.09.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Frauensonntag im Gemeindezent-

rum (Team Frauenrunde)

HUMANITÄRER EINSATZ AUF DEN PHILIPPINEN
Frau Dr. med. Verena Groeschel weilte von Jan. – März 2015 
als German Doctor auf den Philippinen. Über ihre Eindrücke 
dort und ihren Einsatz spricht sie im ev. Gemeindehaus in der 
Hockenheimer Straße 3 bei einem Bildvortrag am Dienstag, 
den 15.9.15 um19.00 Uhr.
Dazu lädt die Frauenrunde alle Interessierten ein. 
Der Eintritt ist frei.

„Netzwerk knüpfen – Bitte um Mithilfe:
„Netzwerk knüpfen“ – das wird das Motto unseres diesjährigen 
Gemeindefestes am 27.9. sein.
Damit knüpfen wir an etwas Uraltes und gleichzeitig Modernes an. 
Schon die ersten Jünger konnten es – sie waren ja Fischer –, und 
wir Heutigen informieren und verständigen uns über das Internet. 
Wir haben Netzwerke innerhalb unserer Gemeinde und brauchen 
deren Verknüpfung untereinander, wir sind aber auch nach außen 
verknüpft und wollen uns weiter vernetzen. Seit dem letzten 
Gemeindefest, das Auftakt des Grüner-Gockel-Programms in unse-
rer Gemeinde war, hat sich schon einiges getan. Der Kirchenge-
meinderat hat Umweltleitlinien beschlossen, mit denen wir die 
Bewahrung der Schöpfung als Ziel fest in unserer Gemeindearbeit 
eingeknüpft haben. Als ein Schritt zur besseren Vernetzung mit der 
Umwelt werden wir in diesem Jahr darauf achten, dass das Fleisch 
für die köstlichen Speisen von artgerecht gehaltenen Tieren aus der 
Region kommt. Außerdem gibt´s Vegetarisches.
Unser Gemeindefest soll ein Vernetzungsfest werden.
Der Gottesdienst zum Gemeindefest ist deshalb für alle Generatio-
nen geplant – vom Kindergartenkind über die KonfirmandInnen bis 
zu den Senioren. Und den ganzen Tag über sind Einheimische und 
Zugezogene eingeladen mitzumachen, mit anderen ins Gespräch zu 
kommen, zu spielen und zu basteln, neue Informationen über das 
Gemeindegeschehen zu bekommen und sich selber zu testen. Für 
die Jüngeren wird in Zusammenarbeit mit der Brühler Jungschar 
und unseren Kindertagesstätten viel geboten, Ältere können sich 
über die Ökumenische Nachbarschaftshilfe und den Kirchlichen 
Pflegedienst Kurpfalz e.V. – unsere Sozialstation – informieren 
oder sich am Grünen-Gockel-Stand einen ökologischen Fußab-
druck machen lassen.
Zwischendurch treten Kinder der Tanzschule Kiefer auf und die 
Brühler Chöre lassen sich zur abwechslungsreichen Unterhaltung 
der Festgäste hören.
Sitzplätze wird es bei schönem Wetter sicherlich genug geben, denn 
selbstverständlich gehört zum Fest auch ein gemütlicher Hock bei 
allerhand hausgemachten Köstlichkeiten und erfrischenden Geträn-
ken, bei Kaffee, Torten und Kuchen.
Das wirft nun natürlich schon die Frage auf, wer das alles vorberei-
tet? Unser munteres Team benötigt unbedingt noch Unterstützerin-
nen und Unterstützer! Ob es um den Aufbau am Samstagnachmit-
tag oder den Abbau am Sonntagabend geht, um das Zubereiten und 
Bringen von Salaten für das herzhafte, oder von Kuchen und Torten 
für das süße Buffet – jede helfende Hand ist herzlich willkommen!
Ein herzliches Dankeschön schon jetzt an alle, die auf diese Weise 
mithelfen, das Fest zu etwas Besonderem werden zu lassen!
Wenn Sie Zeit und Lust haben, mitzumachen, dann melden Sie sich 
einfach unter Tel. 71232 im Pfarrbüro oder unter Tel. 71881 bei 
Frau Muellerpoths.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir viele Gäste aus Rohrhof 
und Brühl auf unserem Fest begrüßen dürften. Deshalb werden die 
Preise für die Speisen auch nicht erhöht, obwohl mit dem neuen 
Einkaufskonzept höhere Kosten verbunden sind. 
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Die Hälfte des diesjährigen Gemeindefesterlöses soll in diesem 
Jahr für die Schöpfung verwendet werden – und zwar für die art-
gerechte Nutztierhaltung hier vor Ort und in unserer Region. Wir 
bauen unser Netzwerk aus.
Marthas Christusbekenntnis
Am Frauensonntag, den 20.09. um 10 Uhr feiern im Ev. Gemein-
dezentrum Brühl Frauen aus der ev. Frauenrunde mit Unterstützung 
durch Frauen aus der Gemeinde den Gottesdienst.
In diesem Jahr steht „Martha“ im Mittelpunkt. Wem ist Martha als 
Drachenbändigerin bekannt? Im Gottesdienst erfolgt Aufklärung 
und wie durch Marthas festen Glaube das Böse mit Gutem über-
wunden werden kann.
Der unerschütterliche Glaube Marthas wird auch im Johannes- 
Evangelium Kap. 11 Verse 1- 44 deutlich. Obwohl Martha vom 
Tode umgeben ist, glaubt sie fest an Jesus als den Gesalbten Gottes. 
Sie und so viele andere erfahren tiefen Schmerz, wenn einer stirbt. 
Auch sie leidet nach dem Tod ihres Bruders Lazarus. Während 
eines ausführlichen Dialogs mit Jesus legt Martha ein umfassendes 
Christusbekenntnis ab. 
Nun gibt es für sie keinen Zweifel mehr, dass „alle, die an ihn 
glauben bzw. auf seinen Weg zum Leben vertrauen und nach Gottes 
Gebote leben, werden wie er ‚in Ewigkeit nicht sterben’, sondern 
das ewige Leben haben.“ Für Martha ist es nun Gewissheit, dass ihr 
Bruder Lazarus leben wird.
Zu diesem Gottesdienst lädt die ev. Frauenrunde alle Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich ein.
jk

Sonntag, 13. September
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Predigt: Markus Schulze
		  Thema: „Vom Weizenkorn“
		  Im ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 20. September
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Predigt: Otto Lang
		  Thema: Lieber Gott, ich finde das ungerecht!
		  Im ev. Gemeindezentrum

Traditionelle Feierstunde zum 25. Jubiläum der Deutschen 
Einheit mit Sektempfang am 3. Oktober 2015 auf dem Vorplatz 
der kath. Schutzengelkirche in Brühl
2015 steht die traditionelle Feierstunde im Zeichen des 25. Jubilä-
ums der Deutschen Einheit: Altbürgermeister Günther Reffert, der 
damalige CDU-Vorsitzende Michael Schulz und der Ortsvorste-
her der ostdeutschen Partnergemeinde Weixdorf, Gottfried Ecke, 
erinnern sich in kurzen Beiträgen an ihre Erlebnisse im Zusammen-
hang mit der Wiedervereinigung.
Die Feierstunde mit anschließendem Sektempfang, die musikalisch 
von der Sängerin Ulrike Klein und Eddy-Werner Triebskorn am 
Klavier umrahmt wird, beginnt am Samstag, 3. Oktober 2015, um 
10.30 Uhr und findet bei Regen im Foyer des katholischen Pfarr-
zentrums statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Infotreff der Freien Wähler Brühl/Rohrhof e.V.
Zu ihrem nächsten öffentlichen Infotreff laden die Freien Wähler 
am

Donnerstag, 17. September um 19.30 Uhr

in die Ratsstube Brühl ein.
Ein herzliches Willkommen an unsere Bürger und Bürgerinnen, die 
sich kommunalpolitisch für Themen rund um Brühl interessieren.
Speziell geht es um Themen der anstehenden Gemeinderatssitzung, 
zu denen die Gemeinderäte Heidi Sennwitz, Jens Gredel, Thomas 
Zoepke, Werner Fuchs und Claudia Stauffer berichten werden. 
Anschließend nimmt die Fraktionsvorsitzende Heidi Sennwitz Vor-
schläge für den Haushalt 2016 entgegen. Ein weiteres Thema wird 
das Gemeindeentwicklungskonzept sein, zu dem die Vorsitzende 
Claudia Stauffer mit dem Vorstandsmitglied Klaus Pietsch die 
Ergebnisse der ersten Ortsbegehung der Freien Wähler darstellen 
wird.

86. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am  
Samstag, 19. September 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
... für den sozialen Zweck
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher. Die Klasse 9b der MDRS-Realschule wird die Sammlung 
unterstützen.
Bei der Sammlung vom Juli 2015 ist eine Brille in einem blauen 
Etui von Optik Hochheimer unter den Papieranlieferungen gefun-
den worden. Bitte dazu Klaus Triebskorn, Tel. 74859 anrufen.

– Anzeige –
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Ein Kulturhighlight eröffnet den
Veranstaltungs-Herbst 2015

Donnerstag, 24.09.2015
20.00 Uhr

Festhalle

Marcus Jeroch

„SEH QUENZEN“
Träger des Deutschen Kabarett-Preises

Ausgezeichnet beim
Festival Mondial Du Cirque De Demain

Ein wenig schaut er aus wie ein dürrer Einstein, dem die
Gedanken aus den Haaren stauben. Den Körper verschraubt in
Schachtelsätzen, die Gliedmaßen in Rage, so tobt er mit
Worten, grotesk und wild, als habe ihn die Muse einmal zu
viel geküsst.
Er wirbelt über die Bühne, wirft mit Worten und Bällen um
sich, tauscht ihre Sinne, verstellt das Sagen, spielt mit Sprache
wie ein Kind mit Spinnenbeinen. Ist das böse? Ist das
Unschuld? Himmel, er reißt sie aus!
WER IST DER UNHOLD? DARF ER DAS? UND WENN
JA – ICH AUCH?
Einmal Meer wirbelt Sprache, wirbelt Seh - das Wort verlässt
seinen Alltag, das Auge wundert mit.
MARCUS JEROCH präsentiert einen Ozean Vergnügen, ein
Programm doppel- bis einmaligen, hintersinnigen Kinderspiels
mit Worten und fliegendem Gebäll.
Herzlich willkommen an den Ufern eines besonderen,
einzigartigen Solo-Varietés.
Das Leben besteht aus Quäntchen, fein aneinandergereiht, der
Zauber der Zeit entführt in eine vergessene Welt aus heiterem
Widersinn, ja - wieder Sinn!
Zu Worten von Friedhelm Kändler, b-Wert!
Erinnern Sie sich? Als der Klang der Worte noch ein
Abenteuer war, im Gewässer der elterlichen Ermahnungen die
Märchen schwammen, als die Welt noch Geheimnisse barg
und es einzig die Geduld brauchte, sie umher zu werfen?
Ein Sehen! Ein Staunen. Der Alltag zieht die Kleider des
Aufruhrs an, und entdeckt seine Welt neu. Es könnte alles
anders sein. Es ist!
Laden Sie sich ein. Das Wagen seht bereit. Der Mut darf
tanzen.

Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)
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A u s s t e l l u n g i n d e r V i l l a M e i x n e r

„Brühler & Rohrhofer Künstler stellen aus“

Hannelore Böhmig, Renate Czemmel, Willi Deigner & Anton Strobel

18. September – 04. Oktober 2015

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 18. September 2015

um 19.00 Uhr

Im Rahmen der 31. Brühler Strassenkerwe stellen auch in diesem Jahr Brühler & Rohrhofer Künstler ihre
Werke in der Villa Meixner aus. Eine fachkundige Jury begutachtetet die über 20 Bewerbungen und
entschied sich für Hannelore Böhmig – Terrakottaskulpturen, Renate Czemmel – Malerei, Willi Deigner –
Malerei und Anton Strobel – Skulpturen
Dieser bunte Querschnitt zeigt unterschiedliche Stilrichtungen und Motive aus Brühl, unserer Region und der
ganzen Welt.

Die Ausstellung gibt einen guten Einblick in die vielfältige Kultur-Szene unserer Heimatgemeinde.

Finissage am 04. Oktober 2015 um 16:00 Uhr mit musikalischer Untermalung
durch die Brühler Kerweborscht

H. Böhmig R. Czemmel W. Deigner A. Strobel

Begrüßung:
Hans Hufnagel

Bürgermeisterstellvertreter

Einführung:
Dr. Helmut Orpel
Kunsthistoriker

Ausstellungsdauer:
18. September bis 04. Oktober 2015

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Sichern Sie sich Ihre Karten für diese

Kulturvielfalt die es in der Umgebung so

nicht gibt!

06202-2003-0 oder karten@bruehl-baden.de

Mittwoch,
14.10.2015
15.00 Uhr

Festhalle

„Der verrückte Zoo“
mit MIKA & RINO

für Kinder ab 4 Jahren
Gemeindebücherei

Eintritt: € 6,- (TK + € 1,-)
(freie Platzwahl)

Donnerstag,
15.10.2015
19.00 Uhr

Festhalle
„Honig im Kopf“

Brühler
Gesundheitsforum

Eintritt frei
Keine Reservierung möglich

freie Platzwahl

Samstag,
17.10.2015
20:00 Uhr

Festhalle
EVAS SCHWESTERN
„Haus! Auto! Pferd!“

Eintritt: € 14,- bis € 16,-
(AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Dienstag,
20.10.2015
20:00 Uhr

Villa Meixner
Schwöbel & Dörsam
„Wo Saiten sprechen
und Wörter singen“

Eintritt: € 18,-
(AK + € 2,-)

(freie Platzwahl)

Donnerstag,
29.10.2015
20:00 Uhr

Festhalle
„THE JOKING DEAD

sie sind tot und
brauchen das Geld“

Eintritt: € 19,- bis € 25,-
(AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Freitag,
30.10.2015
19:30 Uhr

Villa Meixner

Lyrischer Abend
Elisabeth Lichter

„Das Licht
gewöhnlicher Tage“

Eintritt: € 8,-
(AK + € 2,-)

(freie Platzwahl)

Dienstag,
10.11.2015
20.00 Uhr

Villa Meixner
Felix Oliver Schepp

„ZeitLoope“

Eintritt: € 18,-
(AK + € 2,-)

(freie Platzwahl)

Mittwoch,
25.11.2015
19.00 Uhr

Festhalle
Herzensangelegenheiten

Brühler
Gesundheitsforum

Eintritt: € 10,-
(AK + € 2,-)

(freie Platzwahl)

Freitag,
13.11.2015
20.00 Uhr

Festhalle
Wolfgang Trepper

„Solo – Best Of 2015“

Eintritt: € 19,- bis € 25,-
(AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Freitag,
04.12.2015
20.00 Uhr

Festhalle
Pe Werner

„Gans oder gar nicht!“

Eintritt: € 19,- bis € 25,-
(AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Kerwe Vorbesprechung
am Mittwoch, den 16. September 2015, 19.00 Uhr

mit den teilnehmenden Vereinen im Sitzungssaal des
Brühler Rathauses

Der für die Gemeinde tätige Veranstalter, Willy Krusig, lädt die zur „31. Brühler
Straßenkerwe“ bereits angemeldeten (und vielleicht noch „werdenden“ Standbetreibern) zur
Vorbesprechung ein.
Es werden anstehende Fragen beantwortet und ein Einblick in den Planungsablauf
gegeben. Wer sich bei dem in den letzten Jahren erfolgreichen Straßenfest noch beteiligen
möchte, meldet sich unter info@krusig.de und erhält von dort mehr Informationen und
Anmeldeunterlagen oder kommt am 16.09.2015 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Brühler
Rathauses vorbei.
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Einladung zur Vereinsvertretersitzung
Am Dienstag, den 15. Sept. 2015, Beginn 19:00 Uhr
Turnverein Brühl, Ketscher Straße
Sehr geehrte Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter,
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer nächsten Vereinsvertre-
tersitzung ein.
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:
1. 	 Termine für den Veranstaltungskalender 4. Quartal 2015, 
	 1. Quartal 2016
2. 	 Vorbereitung Neuwahlen: separate Einladung zu einer  

Sondersitzung am 13.10.2015 im F.V.B. Sportpavillon
	 • 	� Heute Bildung eines Wahlausschusses, Wahl zweier neuer 

Kassenprüfer
	 • 	� Heute Abgabeschluss von Wahlvorschlägen der Kandidaten 

für die Posten als:
		  a) 1. Vorsitzender
		  b) 2. Vorsitzender
		  c) Kassier
		  d) 1. Beisitzer
		  e) 2. Beisitzer
		  f) (Kassenprüfer)
3. 	 Nachbetrachtung Ferienprogramm der Gemeinde Brühl mit den 

diesjährigen Teilnehmern.
4. 	 Nachbetrachtung Rohrhofer Sommerfest 2015
5. 	 Berichte aus der Gemeindeverwaltung
	 a) Brühler Straßenkerwe 2015, 
	 b) neue Vereinsförderrichtlinien, 
	 c) Ehrenamtspass 2015
6. 	 Berichte unserer Partnergemeinden
	 Ormesson sur Marne, Dourtenga, Weixdorf
7. 	 Die Nachbarschaftshilfe Brühl stellt sich vor, 
	 Bericht des Vorstandsgremiums
8. 	 Verschiedenes
	 a) �Veranstaltungen - Vorstellungen der Vereine  

4. Quartal 2015 - 1. Quartal 2016
	 b) Vereinsjubiläen und Geburtstage in 2016
	 c) Sonstiges
Letzter diesjähriger Versammlungstermin: 
Mi. 25. Nov. 2015, S.V. Rohrhof
Mit freundlichen Grüßen
Wolfram Gothe				    Ralf Schwarz

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Freitag, den 25. September, um 17.30 Uhr in der 
Brühler Ratsstube zu einem gemütlichen Beisammensein. (E.M.)

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Montag 14.09.15 um 15.00 Uhr findet ein Weinseminar im 
Gruppenraum Brühl statt.
Kontakt: Gardy Cerff Tel. 139955 u.
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Letzte Informationen für die Teilnehmer des Tagesausflugs 
Abfahrt zur Landesgartenschau in Landau ist am Sonntag, den 
20.09.2015 um 09.00 Uhr in Brühl-Rohrhof, Haltestelle Brühler 
Straße, Fahrtrichtung Brühl. Die nächste Zustiegsstelle ist um 
09.10 Uhr die Haltestelle Brühl Schwimmbad (am Feuerwehrhaus). 

Letzter Zustieg ist dann in Brühl, Haltestelle Messplatz (bei der Fa. 
Fernseh Gredel) um 09.20 Uhr. Nach dem Besuch der Gartenschau 
Weiterfahrt zur Einkehr in ein Lokal in Hainfeld. Die Rückfahrt 
erfolgt gegen 19.00 Uhr, Ankunft in Brühl dann ca. um 21.00 Uhr.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag!
Die Vorstandschaft

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt sehr herzlich ein zur 
nächsten Mitgliederversammlung am Dienstag, den 22.9.2015, 
von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird im 
Sportpavillon FV Brühl, Am Schrankenbuckel, in Brühl, statt-
finden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. 	 Rückblick auf die Jazz-Matinee
3. 	 Kurzpräsentation von Claus Heckert von der Firma Heckert 

GmbH zum Thema Wintergärten, Terrassendächer und Sonnen-
segel

4. 	 Vorstellung des Gemeindeentwicklungskonzepts
5. 	 Candlelight Shopping, Brühl und Rohrhof im Tannenwald, 

Helfen mit dem Weihnachtsglücksstern
6. 	 Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer 
willkommen und sollten bis spätestens 15. September beim Ersten 
Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 15. 
September bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über 
den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte finden Sie übri-
gens auch auf der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.
de und auch die Facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen 
Besuch!
bh

Ausflug nach Ludwigsburg
Die Katholische Frauengemeinschaft Brühl startet zu ihrem Aus-
flug nach Ludwigsburg am Donnerstag, den 17.9.2015 um 8.45 
Uhr am Messplatz in Brühl. Dann werden die Haltestellen Siedlung 
(Schreieck) und Brühler Straße (Rohrhof) angefahren. Die Heim-
kehr ist gegen 17.30 Uhr geplant.

kfd auf Achse
„Kratzbürsten laden ein zur Farbfiesta“, so lautetet das Motto am 
Dienstag, den 8.9.15 auf der Landesgartenschau in Landau. Und 
es hätte treffender nicht sein können. Die Teilnehmerinnen der kfd 
Rohrhof Sommertour erlebten ein wahres Farbfeuerwerk bei ihrem 
Besuch. Gleich nach dem Eingang führte der Weg die Blütenpro-
menade an wunderbar mit Petunien, Zinien, Dahlien, Verbenen und 
Gräsern bepflanzten Arrangements entlang. Die Frauen verweilten 
in den verschiedenen Gartenkabinetten mit den unterschiedlichsten 
Pflanzstilen. So gab es z. B. die Richtung „bizzar“ mit allerlei 
Wüstenpflanzen, „karg“ mit zahlreichen Gräsern oder „verspielt“ 
mit Blüten in Weiß und Rosa. Ein Highlight stellte aber zweifels-
ohne das Dahlienlabyrinth dar. Eine unglaubliche Vielzahl an Arten 
und Farben konnten hier alle bestaunen und Anregungen für die 
Bepflanzung des eigenen Gartens für das kommende Pflanzjahr 
mitnehmen. 
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Um einen Überblick über das Gartengelände zu bekommen, bestie-
gen einige Damen den Energie-Südwest-Aussichtsturm oder unter-
nahmen eine Fahrt mit dem Riesenrad und konnten so bei idealem 
Wetter einen Rundumblick der besonderen Art erleben. Aber auch 
der abschließende Besuch in der Kleingartenanlage „Am Eben-
berg“ und der „Garten für Kinder“, der über die ganze Dauer 
der Gartenausstellung von Kindern gepflegt wird, bot reichlich 
Gesprächsstoff. Für die Frauengemeinschaft Rohrhof war dieser 
Ausflug wieder ein Tag gelebter Gemeinschaft und das herzliche 
Dankeschön aller ging während der Heimfahrt an Lioba Wattler 
und Marianne Pogadl für die Organisation und Durchführung der 
Fahrt. 
fr

Sommerende
Die Sommerpause ist beendet. Ab Mittwoch dem 16.9.15 finden 
wieder beide Gymnastikkurse sowie der Mittwochstreff statt. 
fr

„Pfälzer Abend“
Am Montag, dem 21.September 2015, ab 16.00 Uhr findet bei der 
Kolpingfamilie ein „Pfälzer Abend“ im Pfarrgarten statt.
Verbringen Sie mit uns einen gemütlichen Abend in angenehmer 
Atmosphäre, bei zünftigem Essen und guter Getränkeauswahl.
Zur Planung des Abends bitten wir um Anmeldung bis zum 
15.09.2015 bei Dolores Knaier (Tel. 74589) oder Angelika Zirn-
stein (Tel. 75953).
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.
az

Das katholische Altenwerk lädt ein
Die Sommerpause ist beendet und wir beginnen wieder mit den 
Altennachmittagen. Am 16. September feiern wir um 14:30 Uhr 
den Eröffnungsgottesdienst mit Pfarrer Sauer in der Schutzengel-
kirche.
Nach dem Gottesdienst treffen wir uns im Pfarrzentrum zum 
gemütlichen Kaffeetrinken. Zu diesem Nachmittag laden wir ganz 
herzlich ein.
Wer mit dem Herbstausflug fahren möchte, hat noch eine letzte 
Möglichkeit, sich an diesem Nachmittag anzumelden.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei Frau Maria Becker, 
Tel. 72308.

Cäcilienchor Brühl und Rohrhof
Chorprobe
Der Cäcilienchor Brühl/Rohrhof trifft sich am Dienstag, 15.09. um 
19.30 Uhr, zur ersten Chorprobe nach den Sommerferien.

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung nach der Sommerpause findet 
am Donnerstag, 17. September um 20:00 Uhr im Hotel-Resaurant 
Brühler Hof statt. Alle Aktiven des Damen- und Herrenelferates 
sowie der Zunftgruppe sind herzlich eingeladen.

Oldtimershow und Buffalos im Schwetzinger Schlossgarten
Am vergangenen Wochenende waren die Buffalos beim Concourse 
de´ Elegance im Schwetzinger Schlossgarten vorzufinden.
Inmitten lauter Oldtimern fanden sich die Buffalos direkt mit Blick 
auf den Hirschbrunnen wieder. Ein Blickfang waren schon von 
weitem der Jeep und der Auburn unserer Mitglieder Petra und Die-
ter Ochs, die den Gästen auch allerlei tollen Sachen zu zeigen hat-
ten. Zwischen unserem original Trapperzelt und dem Verkaufstand 
war die Bühne, auf der unsere Mädels das Tanzbein schwangen.
Hier mal ein riesengroßes Dankeschön an die Mädels unter Leitung 
unserer Tanztrainerin Sylvia und die vielen Fahnenträger, die ein 
paar tolle Auftritte hingelegt haben. Ein weiteres Highlight war 
unseren Frenky, der mit seinen 7.000 Rindern Stimmung machte.
Eine schöne Überraschung für alle war der Besuch von Kenny 
Rogers, der es sich nicht nehmen ließ an beiden Tagen einen klei-
nen Auftritt bei den Buffalos zu absolvieren. Alles in allem waren 
es zwei erfolgreiche und amüsante Tage für uns.
Allen fleißigen Helfern die, sei es beim Aufbau, dem Abbau, bei 
den Auftritten oder in sonst einer Form geholfen haben, hier noch 
mal ein großes Dankeschön ihr wart spitze.

Indian Summer am 26.09.2015
Vereinsinternes Fest der Buffalos & Friends. Jeder Buffalo kann bis 
zu 3 Freunde mitbringen. Live-Musik mit der Brühler Band „Twis-
ted Spoons“. Für unsere fleißigen Mitglieder ist es ein kostenfreies 
Helferfest, alle anderen zahlen eine festgesetzte Pauschale von 20 
€, und können essen und trinken bis zum Abwinken. Die „har-
ten“ Getränke müssen allerdings von allen selbst bezahlt werden. 
Zwecks Planung bitten wir, bis spätestens 19.09.2015 um Anmel-
dung und auch Vorkasse!!

Clubabend ist wie immer der nächste Freitag.

Line-Dance: 
Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/

Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.

Keep it country and so long!
Eure Sara
(Schriftführerin)

Square Dance und Clogging Club nawiegehtdas.de
Einladung zum Tag der offenen Tür und unserem neuen Square- 
Dance-Kurs im Oktober! Open House am 08.10. + 15.10. und am 
22.10. mit gleichzeitigem Kursbeginn. Wir freuen uns auf Euch. 
Kommt einfach vorbei und probiert Square Dance mal aus.
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Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
von 19.30 bis 22.00 MS
nächste Termine am 17.09.2015 und 24.09.2015
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang und dann rechts durch die Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
von 17.30 – 20.30 Uhr Clubabend
nächste Termine am 13.09.2015 und 20.09.2015
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

SKC 1982 Brühl
Chancenlos im letzten Testspiel
Am Samstag 29. August ging es zu unseren Freunden nach Gerols-
heim. Schon im Startpaar der TuS zeigten die Spieler Roland 
Walther mit 988 Kegel und Andre Maul mit 1009 Kegel wer hier 
Herr im Haus ist. Sven Kurz und Daniel Zirnstein/Helmut Lieb-
scher konnten im Startpaar für Brühl kaum überzeugen. Auch das 
Mittelpaar Dominik Brems und Alexander Böttcher verloren weiter 
an Boden, zeigten aber beide mit genau 900 Kegel eine konstante 
Leistung. Erst im Schlusspaar zeigten Sebastian Rupp und Markus 
Zirnstein positive Leistungen, so dass es am Ende einen versöhnli-
chen Abschluss mit einer durchschnittlich guten Mannschaftsleis-
tung zu feiern gab.

TuS Gerolsheim 5738 : 5438 SKC 1982 Brühl
Sven Kurz 862:988 Roland Walther; Daniel Zirnstein/Helmut Lieb-
scher 918:1009 Andre Maul; Dominik Brems 900:967 Jürgen 
Staab; Alexander Böttcher 900:903 Christian Mattern; Sebastian 
Rupp 918:941 Gerhard Bernatz und Markus Zirnstein 940:930 
Martin Rinnert/Michael Dobberstein

Hardthallen-Cup in Neulußheim
Mit Euphorie und Siegeswillen fuhr man am Sonntag 30. August 
nach Neulußheim. Doch relativ schnell wurde klar, dass nur eine 
Top-Leistung zum Sieg reichen würde. Mit dem Spiel in Gerols-
heim in den Beinen und einer sehr guten Leistung von Altlußheim 
um Richard Schmitt herum, der am Ende Einzel Turniersieger 
wurde, stiegen Alexander Böttcher und Helmut Liebscher in den 
Wettbewerb ein. Alexander konnte mit 480 Kegel glänzen und hielt 
die Hoffnung aufrecht. Im Anschluss spielten Sven Kurz, Markus 
Rempp, Markus Zirnstein und Sebastian Rupp denen die Frische 
fehlte um gute Leistungen zu zeigen und man somit nur auf Platz 5 
der Mannschaftswertung landete, 30 Kegel hinter Platz 2.

5. Platz mit 2595 Kegel
Helmut Liebscher 409 Kegel, Alexander Böttcher 480 Kegel (171 
Abräumen), Sven Kurz 415 Kegel, Markus Rempp 417 Kegel, 
Markus Zirnstein 432 Kegel und Sebastian Rupp 442 Kegel

Eine Runde weiter im DCU-Pokal!
Die Brühler zogen am Samstag 05.09. in das Viertelfinale des 
DCU-Pokals ein. Mit 4 Mann je 100 Wurf pro Mannschaft ver-
spricht dieser Wettbewerb Spannung und Chancengleichheit zwi-
schen Kreis- bis Bundesliga. Gleich zu Beginn zeigten die Brühler 
mit Daniel Zirnstein, der starke 489 Kegel erzielte, welches Ziel sie 
verfolgten, Einzug ins Viertelfinale. Im Anschluss zeigten sowohl 
Markus Zirnstein, Manfred Lorenz und Sebastian Rupp in den 
darauffolgenden Durchgängen eine solide Leistung und sicherten 
hinter SG Lampertheim, die ihren Heimvorteil nutzen konnten, den 
2. Platz und somit das Weiterkommen. Unter anderem schickte man 

SG Bad Soden Salmünster (Hessen) und TSV Eisenberg (Thürin-
gen) aus der 2. Bundesliga nach Hause. Das Viertelfinale wird am 
14. November 2015 ausgetragen.
Daniel Zirnstein (331/158/2) 489, Markus Zirnstein (271/177/4) 
448, Manfred Lorenz (306/147/1) 453 und Sebastian Rupp 
(311/142/4) 453

Vorschau:
Dieses Jahr soll es endlich wieder positiver für die 2. Mannschaft 
laufen und ein Platz im Mittelfeld der Tabelle sollte machbar sein, 
trotz des Abgang von Uwe Frey und der langwierigen Verletzung 
von Dennis Gottfried. Die erste Mannschaft soll und muss an der 
letztjährigen Leistung anknüpfen um wieder oben in der Tabelle 
mitspielen zu können. Für die 2. Mannschaft geht es im Eventhouse 
Weber gegen die SG Altlußheim 2 und für die 1. Mannschaft gegen 
KSC 1981 Hockenheim 1 mit dem Sieg fest im Blick geht es in 
die neue Saison. Obwohl die Gegner schwer einzuschätzen sind in 
Sachen Vorbereitung und Fitness, sollten zwei Heimsiege klar das 
Ziel sein.

Saisonstart – 1. Spieltag – Heimspieltag
Sa. 12.09.2015 um 12:00 Uhr SKC 2 – SG 77/A9 Altlußheim 2
Sa. 12.09.2015 um 15:30 Uhr SKC 1 – KSC 1981 Hockenheim 1
MZ

Kursangebot im Brühler Hallenbad
Auch in dieser Hallenbadsaison bietet der SV Hellas Brühl unter 
fachkundiger Leitung einen Kurs zum Technikerwerb an. Im Mit-
telpunkt steht das Erlernen der Kraul- und Rückentechnik. Grund-
legende Eigenschaften des Bewegungsraums Wasser kommen 
dabei sicher nicht zu kurz. Dieser Kurs ist für den Erwerb eines 
rückenschonenden Schwimmstils geeignet.
Das Angebot umfasst 8 Einheiten und findet sonntags von 14.00 
bis 15.00 Uhr statt.
Zudem bieten wir einen Aufbaukurs für Interessierte an, die mit 
den Grundlagen bereits vertraut sind. Hier werden wir neben der 
Vertiefung der bereits erlernten Inhalte auch auf die Wünsche der 
Teilnehmer hinsichtlich des leistungsorientierten Schwimmens und 
technischer Feinheiten eingehen.
Das Angebot umfasst 8 Einheiten und findet sonntags von 15.00 
bis 16.00 Uhr statt.
Als besonderes Highlight besteht die Möglichkeit, den Technik-
stand durch Videoaufnahmen über und unter Wasser festzuhalten 
und im Detail zu analysieren. Dabei bleibt kein Technikfehler 
unentdeckt! Die Technikanalyse kann nach Absprache auch unab-
hängig von den Kursen durchgeführt werden.
Sie können noch nicht schwimmen und möchten es lernen? Melden 
Sie sich bei uns. Wir helfen Ihnen gerne dabei, dieses Ziel zu errei-
chen. Schwimmkurse für Erwachsene werden bei ausreichender 
Nachfrage in Kleingruppen angeboten.
Die hohe Qualität der angebotenen Kurse ist durch die langjähri-
ge Erfahrung und regelmäßige Weiterbildung unserer durch den 
Deutschen Schwimm-Verband lizenzierten Trainer in Leistungs-, 
Breiten- und Präventionssport abgesichert.
Die Kurse richten sich an Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jah-
ren. Die ersten Kursstunden finden am 18. Oktober 2015 statt.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs.bruehl@googlemail.com
oder (06202) 75800

Wandergruppe Dicker Zeh
Die Abfahrt für die Jahresurlaubsfahrt nach Trais Karden am 
Dienstag 15. September ist um 9.00 Uhr am Messplatz und einige 
Minuten später an den bekannten Haltestellen.
U. Calero
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Abt. Turnen
Fitness 60 plus
Unsere erste Turnstunde fand am Dienstag 1.9.2015 zu der bekann-
ten Zeit, ab 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr in der TV-Halle statt.
Achtung Änderungen!!!
Montag, 14.9. um 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der Turnhalle der 
Jahnschule
In den Turnstunden die in der TV-Turnhalle stattfinden, wird Gym-
nastik nach modernen Rhythmen, gezieltes Herz- und Kreislauftrai-
ning für jung gebliebene Senioren abgehalten. Es versteht sich von 
selbst, dass dabei auch viele Handgeräte zur Koordinationsschu-
lung verwendet werden.
Anne Beck

Kinderturnen
Die Mitglieder der Kinderturngruppen, mittwochs, in der TV-Halle 
haben bereits die neuen Trainingszeiten mit unserem Info-Brief 
erhalten.
Wir möchten Sie heute auch auf diesem Wege noch einmal an die 
neuen Anfangszeiten aufmerksam machen. Unsere erste Turnstun-
de nach den Ferien ist am Mittwoch, 16. Sept. 2015.
Die Änderungen werden notwendig, damit wir auch im neuen 
Turnjahr unsere Turnkinder optimal fördern und weiterentwickeln 
können. Unverändert bleibt die Gruppe ab 8 Jahre / 17.15 Uhr – 
18.30 Uhr)
Die Übungsleiterinnen
Simone Leiser, Claudia Enichlmayr

Mutter-, Vater-, Kinderturnen
Wir starten nach den Ferien in das neue Turnjahr in der TV-Halle 
ab Dienstag, 15. September 2015. Unsere Anfangszeiten, morgens 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, und nachmittags 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, 
und von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr bleiben unverändert.
Zunächst einen schönen Ausklang der Ferien. Es mir eine Freude, 
Sie und Ihre Kinder wieder in unserer Turnhalle begrüßen zu dür-
fen.
Anne Beck

Bubenturnen
Ab Montag, 14. September 2015 starten wir wieder mit unserem 
Bubenturnen in der TV-Halle. Trainingszeiten sind, 16.15 Uhr bis 
17.15 Uhr für Buben 4 – 8 Jahre und ab 17.15 Uhr bis 18.30 Uhr für 
Buben im Alter von 8 – 13 Jahren. Schaut doch mal vorbei.
Martin Dietz, Anna Schmitt, Sabrina Kohler

Landesmeisterschaften und Qualifikationen 
zur Deutschen Meisterschaft
Im August traten Roland Gleisner, Joachim Gabe und Harry Strass-
ner in Unterensingen an, um sich für die Deutsche Meisterschaft 
Ü 55 zu qualifizieren.
Gleichzeitig wurde an diesem Tag auch der Landesmeister ausge-
spielt. Der Spielmodus, 4 Runden Schweizer System, Halbfinale, 
Finale.
Das Team lag nach 3 gewonnenen und einem verlorenen Spiel 
auf Platz 17. Eine Kugel fehlte zu Platz 16 und zum Einzug ins 
Halbfinale B. Aber das Ziel, sich für die Deutsche Meisterschaft 
am 12.09./13.09.2015 auf der Tromm zu qualifizieren, war erreicht.
Am letzten Wochenende spielte Simone Kempf zusammen mit 
Sarah Schwander und Ramona Jung die Landesmeisterschaft der 
Triplette Frauen in Rastatt. Da sich zu wenig Mannschaften gemel-
det hatten, musste die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft 
nicht gespielt werden.
Zur LM angetreten waren 25 Frauenteams. Gespielt wurden 5. 
Runden Schweizer System. Die ersten 3 Spiele wurden dann auch 
gewonnen. Selbst einen Rückstand von 0:6 im 3. Spiel konnte 
aufgeholt werden und die Partie wurde mit 13:7 gewonnen. Die 4. 
Runde wurde verloren. 

Im letzten Spiel führten sie 6:0, dann kam der Einbruch und die 
Gegner übernahmen die Führung. Beim Stande von 7:10 berappel-
ten sich die drei wieder und konnten das Spiel mit 13:10 gewinnen, 
was in der Endtabelle den 3. Platz bedeutete.
(sk)

Siegerehrung 3. Platz Landesmeisterschaft

FV Brühl empfängt Eppelheim
Am Sonntag hat der FV Brühl erneut Heimrecht. Um 15 Uhr 
empfängt die Elf von Trainer Volker Zimmermann den ASV/DJK 
Eppelheim zum Landesliga-Derby.
Auch die zweite Mannschaft spielt daheim. Im Vorspiel um 13 Uhr 
gastiert der Kreisligaabsteiger TSV Neckarau in Brühl.
vm

SV Rohrhof 1921 bietet mit Pluspunkt Gesundheit.DTB ausge-
zeichnete Kurse an
Die Kurse richten sich an Männer und Frauen, Mitglieder und
Nicht-Vereinsmitglieder.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic 21.09.15
Dieser 10-stündige Kurs findet immer am Montag in der vereinsei-
genen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 h statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic- 
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in 
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt, 
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm 
findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordi-
nation, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert. 
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die Teil-
nehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist für 
jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welches Alter.
Jeder kann sofort mitmachen.

Aktives Rückentraining am Abend 22.09.15
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ findet immer am 
Dienstag in der Zeit von 18.00 h bis 19.00 h statt.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
sches Sitzen. Hinzukommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
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Cardiotraining - Fit in den Tag 23.09.15
Am Mittwoch findet von 9.00 h bis 10.00 h dieser 10-wöchige 
Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem abwechslungsrei-
chen Bewegungsprogramm werden Sie Ihren Kreislauf in Schwung 
bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräftigungsübungen wird die 
Haltung verbessert und ein kräftigeres Körperzentrum aufgebaut. 
Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und verbessert. Ergänzt 
wird das Training durch ausgewählte Übungen für die Muskulatur, 
Beweglichkeit, Stabilisation und Koordination. Das ganze Bewe-
gungsprogramm wird durch Handgeräte und Musik ergänzt.

Neu-Neu-Neu
Hatha-Yoga für Einsteiger und Wiedereinsteiger 22.09.15
Am Dienstag findet von 19.30 h – 21.00 h die Kurseinheit Yoga für 
Einsteiger und Wiedereinsteiger statt.
Der Yoga-Anfänger-Kurs besteht aus 6 Kurseinheiten à 90 min., die 
aufeinander aufbauen und die Dich sanft mit Yoga vertraut machen.
Der Kurs ermöglicht Dir das Erlernen der wichtigsten Yoga-Hal-
tungen (Asanas). Du erlebst eine Mischung aus Muskelkräftigung 
und -dehnung, Atembewusstsein, Entspannung und zur Ruhe kom-
men deiner Gedanken. Erfahre, was Yoga ist und lerne die wohltu-
enden Wirkungen kennen.
Bitte mitbringen:
Wir üben Yoga barfuß oder in Socken, in bequemer sportlicher 
Kleidung. Decke für die Entspannungsübungen bitte mitbringen. 
Matten sind vorhanden.
Anmeldung und Info unter Tel.-Nr. 0621/ 8060685 (Frau Reith) 
und Tel.-Nr. 06202 / 77278 (Frau Schwenzer)

Vorschau – Fußballabteilung
Auch nach dem 4. Spieltag bleibt die erste Mannschaft ohne Punkt-
gewinn.
Obwohl man 2:0 beim Tabellenführer verloren hat, hätte es eigent-
lich nur einen Sieger geben dürfen, den SV Rohrhof. Trotz sehr 
vieler Torchancen brachte man den Ball im Tor nicht unter.
Am Sonntag kommt Phönix Mannheim nach Rohrhof. Vielleicht 
gelingt mit dem neuen Trainer, der dann auf der Bank sitzt, der erste 
Sieg. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Nach dem guten Start in die neue Runde wurden die zwei letzten 
Spiele verloren. Am Sonntag kommt um 12.30 Uhr DJK Feuden-
heim, die einen Punkt weniger haben zum Heimspiel. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung und etwas Glück, könnte ein 
Heimsieg im Bereich des Möglichen sein.
HW

Abteilung Ski + Freizeit
Am Montag, 14. September 2015 startet die Ski- und Konditi-
onsgymnastik in die neue Runde. Jeweils montags um 19.45 Uhr 
findet in der SVR-Halle unter der bewährten Leitung von Sonja 
Reith und Dieter Schuster die Trainingseinheit für Jung und Alt 
statt. Alle Mitglieder, Neueinsteiger und Interessenten sind herzlich 
willkommen.
Daneben stehen weitere Aktivitäten auf dem Jahresplan. So zum 
Beispiel unsere Herbstwanderung am 31.10.2015 in der Pfalz, 
gemeinsamer Besuch der Straßenkerwe in Brühl, Winterfeier im 
Januar 2016, Skifreizeit im März 2016 und die Mairadtour am 
01.05.2016.
gez. Toni Grundler / Abteilungsleiter

05.09.2015
2. Bezirksliga
Mixed 40./.TC 70 Sandhausen 	 4:5
Im Einzel punkteten Klaus Braune, 2:6, 6:4, 1:0 (10:5),
Eckart Höfer 7:6, 6:4, Jan Weissgerber 6:0, 6:1
und Gertie Zimmermann 4:6, 6:3,1:0 (10:5).
Eckart Höfer/Rosemie Weber verloren im Match-Tiebreak 6:2, 4:6, 
01 (5:10).

1. Bezirksliga
Mixed.50 /. TSG USC Heidelberg/SGK Heidelberg 	 2:7
Im Einzel siegten Carla Geigges 6:1, 6:1 und Gabi Lutz 6:1, 6:1.

06.09.2015
Mixed./. TC BW Altheim 	 0:9
jd

Als „Jubiläumsaktion“ wurde vom Vorstand festgelegt, dass ab 
dem 25.07.2015 für Neumitglieder kein Beitrag mehr für das Jahr 
2015 erhoben wird und diese für 2016 nur 50 % des Mitgliedbei-
trages zahlen.
Dieses „Jubiläumsangebot“ endet am 31.12.2015.
jd

Bitte vormerken:
Am 10.10. und 17.10.2015 beginnt unser obligatorischer Arbeits-
spaß ab 09:30 Uhr.
Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit vorhanden) mitbringen, damit 
jeder tätig werden kann.
jd

Tanzen ohne Partner – ein ultimatives Tanzvergnügen
Wir tanzen auf einer großen Tanzfläche mit Parkettboden in der 
Gruppe ohne Partner kleine Rumba-, ChaCha-, Jive-, Salsa-, 
Mambo-, und Freestyle-Choreografien, mit aktueller Musik und 
interessanten Schrittkombinationen.
Interessierte und Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Leitung und Info: Dr. Blanca Mandel staatl. gepr. Tanzsporttrai-
nerin,
Workshop Beginn: 12 Abende nach der Sommerpause
Freitag 11.9.2015 von 18.45-19.45
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Anmeldungen: kontakt@tsc-kurpfalz.de, 
Geschäftstelle: 06202/40 93 023 (AB)
und Dr. Blanca Mandel 06205-16222

Trainingszeiten
Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln den 
neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikanischen Tän-
zen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz Orientali-
scher Tanz, Tanzen ohne Partner und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Videoclip-
Dance.
Workshop Angebote Yoga – Qigong-Tanzen ohne Partner – Zumba 
– Disocfox runden unsere Angebote ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise an 
und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Auskunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-kurpfalz.
de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023. (Anrufbe-
antworter) Anmeldung per Mail kontakt@tsc-kurpfalz.de
Nach der Sommerpause trainieren unsere Gruppen in Brühl 
ab 14.9.2015 wie folgt:
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter 06202/409 
30 23)
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Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
19.30 – 20.00 Uhr Eingliederungstraining Anfänger Foyer
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 18.45 – 19.45
Für Einzeltänzer Tanzen ohne Partner
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Trainerin: Dr. Blanka Mandel
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 14.00 – 16.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
Im Wechsel Herr Friedsam/Frau Schmidgen – 
Herr Lederer + Partnerin
Termine: 19.9. 26.9. 10.10. 18.10 14.11. 28.11.
Hip-Hop Videoclip-Dance
Mittwoch, 18.00 – 19.00 (7-12 Jahre)
19.00 – 20.00 (ab 13 Jahre)
Donnerstag, 14.15 – 15.15 (ab 3 – 4 Jahre)
15.15 – 16.15 (5 -– 6 Jahre)
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Übungsleiterin: Vanessa Ortone
In allen Gruppen/Tanzkreisen sind Anfänger und Fortgeschrittene 
herzlich willkommen.

Tänzerisch fit mit Ganzkörpertraining Zumba 
Neuer Workshop nach der Sommerpause
Mit dem modernen Fitnessprogramm „Zumba“ bietet der Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. die Möglichkeit eines anspruchsvollen 
Ganzkörpertrainings an.
Zumba eignet sich für alle Altersgruppen. Tänzerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, denn alle Schritte sind mit Spaß an der 
lateinamerikanischen Musik und kreativen Bewegungen einfach zu 
erlernen. Ihr Körper wird straffer, ausdauernder und stärker.
Mit Vanessa Ortone konnte der TSC eine lizenzierte Trainerin 
verpflichten, die ihre Choreografien den Wünschen der Teilnehmer 
anpasst.
Beginn: Freitag den 18.9.2015
von 20.00 – 21.00 Uhr in der Gymnastikhalle der Grundschule 
Brühl-Rohrhof Schulstr. 9
Interessenten und Neueinsteiger sind herzlich eingeladen.
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 06202 – 4093023 
(AB).

Traditionelles Zwetschgenfest mit der Suche nach dem 
schnellsten Hund
Auch in diesem Jahr laden wir wieder zum traditionellen Zwetsch-
genfest mit der Suche nach den schnellsten Hunden vom Rohrhof 
ein.

Am 13. September 2015 ab 13 Uhr erwartet die Besucher in den 
Hanfäckern Zwetschgenkuchen mit Kaffee und kalten Getränken. 
Für alle die es gerne deftig mögen, gibt es Steak und Bratwurst 
vom Grill.
Ab 13:30 Uhr können alle Herrchen und Frauchen ihre Hunde zum 
Rennen anmelden, bevor ab 14:00 Uhr die ersten Vierbeiner an den 
Start gehen.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.VdH-Rohrhof.de

Theorieabend im September
Schon mal vormerken! Am 18. September 2015 findet der nächste 
Theorieabend im Vereinsheim des VdH Rohrhof statt.
Thema wird diesmal „Hund in der Gesellschaft“ sein. Hierbei geht 
es unter anderen um allgemeine Verhaltensregeln in der Öffentlich-
keit und Transport von Hunden.

Es gibt sie wieder: ,,Frisch geräucherte Forellen“
Die Zeit der Backfischfeste ist vorbei und der Herbst steht vor der 
Tür, jetzt wo die Temperaturen sinken ist genau die richtige Zeit, 
um geräucherte Fische zu genießen.
Am 10.10. im Straßenverkauf von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte 
Schuppenwild im Vereinsheim am Weidweg 2 verkauft. Vorbestel-
lungen sind 06202/73066 (Video Pub) unbedingt zu tätigen, damit 
jeder auch seine gewünschten Fische erhält. Letzte Bestellmöglich-
keit ist jeweils am Montag vor dem Räuchertermin.

Abangeln am 10. Oktober in den Herrenteichbuhnen.Verlosung um 
7 Uhr. Von 8-11Uhr wird geangelt.
AH

Traditionelles Pottangeln III am 20.09.2015
Das traditionelle Pottangeln des ASV Frühauf Brühl 1949 e.V. 
findet dieses Jahr in den Rheinwald-Buhnen statt. Am Sonntag den 
20.09.2015 ist Treffpunkt um 07:00 Uhr am Messplatz in Brühl. Die 
vorhergehende Besprechung findet am 15.09.2015 um 19:00 Uhr in 
Brühl „zur Traube“ statt. Dieser Termin ist zugleich der Stichtag für 
die Anmeldung zum Angeln. Diese kann gerne auch telefonisch an 
unseren Sportwart Thomas Hecker gerichtet werden.

Terminänderung
bei Straßenverkauf von geräucherten Forellen im September 2015.
Der im Veranstaltungskalender 2015 der Gemeinde Brühl genannte 
Termin (13.09.2015) wird aus aktuellem Anlass verschoben auf 
Sonntag, den 11.10.2015.
Wir bitten um Verständnis und auch um Vormerkung.
w.b.

Tag der offenen Tür
Am Sonntag, den 13. September 2015 findet von 14 bis 17 Uhr in 
unserem Vereinsheim ein „Tag der offenen Tür“ statt.
(Eintritt ist frei)
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SMC Brühl
Schiffsmodell – Schaufahren in Ketsch am 20. Sep. 2015
Es fi ndet im Ketscher Freibad am Sonntag, den 20. September 2015 
von 10 bis 17 Uhr ein großes Schaufahren statt.
Zu diesem Schaufahren kommen befreundete Vereine aus nah und 
fern um ihre Modelle vorzustellen. Kinder, aber auch so manche 
Erwachsene werden feuchte Augen bekommen, wenn sie sehen, 
was da alles auf dem Wasser schwimmt. Zum Einsatz kommen, 
angetrieben von Wind, Dampf oder Strom, U-Boote, Motorschiffe, 
Segelschiffe, Rennboote, aber auch so manches Kurioses. Verbren-
ner-Motoren sind nicht zulässig.
Ebenso werden LKWs, Panzer und Flugmodelle zu sehen sein.
Für das leibliche Wohl der Besucher und Teilnehmer werden wir 
wie immer bestens vorsorgen. Bei leckeren Bratwürsten und selbst 
gebackenem Kuchen möchten wir Sie verwöhnen.
Sie können uns auch besuchen. Unser Clubraum, in mühevoller 
Eigenarbeit schön hergerichtet, ist in der Hauptstr. 23 im Keller der 
alten Schule in Brühl. Dort können Sie uns mittwochs ab 19 Uhr 
antreffen.

SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema:
„Tod des Betreuten“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um 
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen. 
Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund von Alter, 
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht 
selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch einen 
gesetzlichen Betreuer, der durch das Betreuungsgericht bestellt 
wird, angewiesen sind.

Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer sowie 
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsver-
anstaltung „Tod des Betreuten“ ein. Die Veranstaltung fi ndet am 
Dienstag, den 15.09.2015 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum 
Sancta Maria in Plankstadt statt.
Frau Stefanie Kurz vom SKM Rhein-Neckar wird an diesem Abend 
referieren und für Fragen zur Verfügung stehen. Nähere Informati-
onen und die Möglichkeit der Anmeldung zu dieser Veranstaltung 
erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der Tel.-Nr. 06221-
602685.

 

 

13. September 2015 - 14:00 Uhr 

 
 
 
 

Kollerinsel-Jazz Kollerinsel Jazz
mit Aart Gisolf & Friends 

im Restaurant Kollerinsel, Kollerhof,  
67166 Otterstadt/Brühl 

Tel.: 06232 68700 
www.kollerinsel-pferdeland.de 

 

mit Aart Gisolf & Friendsmit Aart Gisolf & Friends

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Multifunktions-Farbdrucker, brother MFC 240 C
mit 12 Ersatzpatronen 
(stand 2 Jahre im Keller) Tel. 7 29 89 AB
1 Doppelbett, 2,0 x 2,0 m mit Tagesdecke   Tel. 0176 – 44 72 96 62

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher und englischer Sprache in Schwetzingen, Robert-Bosch-
Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 13.09.
10:00 Uhr   „Nicht für sich selbst, sondern für den Willen Gottes 

leben“
12:30 Uhr  „Walk in the Way of Integrity” (englisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. Juli: „Eure Befreiung naht!“ 
gestützt auf Lukas 21:28
Donnerstag, 17.09., Freitag, 18.09. (englisch)
19:00 Uhr   Es wird der zweite Teil von Kapitel 30 aus dem Buch 

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Wandelt 
weiterhin in der Liebe“ (Die Liebe erträgt, glaubt, 
hofft alles / Was Liebe nicht ist)

19:35 Uhr   Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Könige 16-18 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Bibellesen mit Gewinn: Wie geht das?“ 
und „Ebed-Melech. Thema: Furchtlos für Jehovas 
Diener eintreten“

Informationen zu Jehovas Zeugen fi nden Sie auf www.jw.org



Kultur Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

UNESCO-Denkmal Kloster Maulbronn

Kräuter- und Erntemarkt am 12. und 13. September
(ssg). In der malerischen 
Kulisse des Klosterhofs Maul-
taschen, Obst oder ein küh-
les Klosterbier genießen – das 
können die Gäste des 7. Kräu-
ter- und Erntemarktes am 12. 
und 13. September in Maul-
bronn. 

Neben Spezialitäten aus der 
Region gibt es für Kinder ein 
Programm, bei dem sie basteln 
dürfen und mehr über Kräuter 
lernen können.  
Inmitten des Naturparks Strom-
berg-Heuchelberg liegt die Kul-
tur- und Klosterstadt Maul-
bronn. Die imposanten Gebäude 
des Maulbronner Klosters zeu-
gen noch heute von dem jahr-
hundertelangen landwirtschaft-
lichen Reichtum der Stadt. Das 
Kloster, das zum UNESCO-
Weltkulturerbe zählt, war einst 
ein erfolgreicher Landwirt-
schaftsbetrieb.
Zu Zeiten der Zisterzienser-
mönche sorgte man im Herbst 
für die Wintervorräte. Damals 
wurden die Produkte aus der 
Region nach der Ernte im Klos-
ter gesammelt, verarbeitet und 
weiterverkauft. Dies ist bis heu-
te etwa am riesigen Fruchtkasten 
zu erkennen, der inzwischen als 
Maulbronner Stadthalle genutzt 
wird. Mit dieser Tradition bietet 

der Klosterhof die ideale Kulis-
se für den Kräuter- und Ernte-
markt, der in diesem Jahr am 12. 
und 13. September, jeweils von 
11.00 bis 18.00 Uhr, stattfindet. 

Markt mit Tradition
Der Markt wird in diesem Jahr 
zum 7. Mal von den Staatli-
chen Schlössern und Gärten in 
Zusammenarbeit mit der Maul-
bronner „Kräuterhexe“ und 
Marktmeisterin Gabriele Bickel 
veranstaltet. Unter ihrer Regie 
knüpfen die rund 50 Marktbe-
schicker an die frühere Tradi-
tion der Klosterwirtschaft an. 
Neben der berühmten Kloster-
wurst oder dem Klosterbier wer-
den auch Wein, Maultaschen, 
Apfelküchle oder Flammkuchen 
angeboten. Knackiges Gemü-
se und Obst sowie Marmeladen 
und Sirup aus heimischer Pro-
duktion sind ebenfalls zu kau-
fen. Außerdem gibt es Stände 
mit Naturkleidung, Schuhen, 
Schmuck, Keramik und vieler-
lei Unentdecktem aus verschie-
denen Klöstern. 
„Der Markt fügt sich perfekt ein 
in den Klosterhof mit seinen 
alten Wirtschaftsgebäuden“, sagt 
Peter Braun, der Leiter der Klos-
terverwaltung Maulbronn, und 
er betont, wie wichtig es für die 
Staatlichen Schlösser und Gär-

ten sei, den einmaligen Klos-
terhof nur für Veranstaltungen 
zu öffnen, die an diesen beson-
deren Ort passen. Beim Kräu-
ter- und Erntemarkt können 
die Gäste die malerische Kulisse 
der Klosteranlage genießen, die 
Welt der Mönche erleben und 
die Erntezeit nach altem Brauch 
entdecken. 

Mitmachaktionen
Während die erwachsenen Besu-
cher die klösterliche Marktland-
schaft genießen, können Kinder 
bei den Aktionen der Staatlichen 

Schlösser und Gärten in die frü-
here Welt der Mönche eintau-
chen. Beim Basteln mit Kräu-
tern stellen sie bunte und wohl-
riechende Kräuterkränze und 
dekorative Heukatzen her. Dabei 
lernen sie auch, wie die einzel-
nen Kräuter riechen und aus-
sehen. Und natürlich darf auch 
mal gekostet werden. So können 
große und kleine Entdecker zwei 
spannende und lehrreiche Tage 
im Kloster Maulbronn erleben.

Weitere Informationen
www.kloster-maulbronn.de

Das Kloster ist der ideale Ort für den Kräutermarkt Foto: ssg

Neue Ausstellung „Weil wir Mädchen sind …“ im Historischen Museum der Pfalz Speyer

Auf die Lage von Mädchen in Afrika, Asien und Südamerika aufmerksam machen
(skc). Vom 6. September bis 
17. Januar 2016 zeigt das His-
torische Museum der Pfalz in 
Speyer erstmalig in Rheinland-
Pfalz die Schau „Weil wir Mäd-
chen sind … Mädchenwelten in 
Afrika, Asien und Lateiname-
rika“. 

Alltag in Entwicklungsländern
Die vom Kinderhilfswerk Plan 
ins Leben gerufene Präsentati-
on widmet sich den Lebensläu-
fen von Mädchen in Entwick-
lungsländern. 
„Mit dieser eindrucksvollen 
Ausstellung kann sich das Pub-
likum selbst in den Alltag von 
Mädchen in Entwicklungslän-

dern versetzen und erfahren, 
wie Kinder anderswo auf der 
Welt mit ihrem Leben zurecht-
kommen“, so Alexander Schu-
bert, Direktor des Historischen 
Museums der Pfalz. „Ich freue 
mich sehr, dass wir diese beson-
dere Schau präsentieren kön-
nen.“ 

Interaktive Ausstellung
Die interaktive Ausstellung stellt 
beispielhaft die Lebenssituatio-
nen von drei Mädchen vor: Dje-
nebou aus dem afrikanischen 
Sahel, Asha aus Indien und 
Yoselin aus den Anden laden 
zu einer Reise in ihre Welt ein. 
Zahlreiche authentische Ausstel-

lungsstücke und Inszenierungen 
lassen mit allen Sinnen die bun-
ten Facetten der fernen Kulturen 
erleben. 
Sehenswerte Filme und Hörbei-
träge vermitteln aus einer sehr 
persönlichen Perspektive einen 
Eindruck vom Alltag und dem 
Familienleben der drei Mäd-
chen. Die Besucherinnen und 
Besucher lernen in der Ausstel-
lung jedoch auch Probleme ken-
nen, die aus Gewalt sowie sozia-
ler und sexueller Unterdrückung 
entstehen. 

Für Kinder ab 8 Jahren
„Weil wir Mädchen sind …“ 
richtet sich an Mädchen und 

Jungen ab acht Jahren sowie an 
Erwachsene, Familien, Jugend- 
und Schulgruppen: Also an 
alle, denen gleiche Rechte 
und Lebenschancen der Men-
schen – unabhängig von ihrem 
Geschlecht – ein Anliegen sind 
und die mehr über die Lebens-
welten in anderen Ländern 
erfahren möchten. 

Informationen
Das Historische Museum der 
Pfalz hat Dienstag bis Sonntag 
von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen zum 
Museum und seinen Ausstel-
lungen unter www.museum.
speyer.de 
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Der Arbeitsmarkt im August 2015 

In guter Grundverfassung
(pm/red). Die Zahl der arbeits-
losen Menschen ist von Juli auf 
August um 23.000 auf 2.796.000 
gestiegen. Hauptursache ist die 
anhaltende Sommerpause. 

Im Durchschnitt der letzten drei 
Jahre ist die Arbeitslosigkeit im 
August um 30.000 gestiegen. Sai-
sonbereinigt hat die Arbeitslosig-
keit im Vergleich zum Vormonat 
um 7.000 abgenommen. Gegen-
über dem Vorjahr waren 106.000 
Menschen weniger arbeitslos 
gemeldet. Die Unterbeschäfti-
gung, die auch Personen in ent-
lastenden arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen und in kurzfristiger 
Arbeitsunfähigkeit mitzählt, hat 

sich saisonbereinigt um 7.000 ver-
ringert. Insgesamt belief sich die 
Unterbeschäftigung im August 
2015 auf 3.586.000 Personen.

Arbeitskräftenachfrage
Die Nachfrage nach neuen Mit-
arbeitern ist weiter aufwärtsge-
richtet. Im August waren 597.000 
Arbeitsstellen bei der Bundes-
agentur für Arbeit gemeldet, 
81.000 mehr als vor einem Jahr. 
Saisonbereinigt liegt die Nachfra-
ge gegenüber dem Vormonat um 
4.000 im Plus. Besonders gesucht 
sind zurzeit Arbeitskräfte in den 
Berufsfeldern Metallerzeugung, 
-bearbeitung, Metallbau, Verkauf 
sowie Verkehr und Logistik. Es 

folgen Berufe in Maschinen- und 
Fahrzeugtechnik und Mechatro-
nik, Energie- und Elektrotechnik. 
Der Stellenindex der Bundes-
agentur für Arbeit (BA-X) – ein 
Indikator für die Nachfrage nach 
Arbeitskräften in Deutschland 
– stieg im August 2015 um zwei 
Punkte auf 194 Punkte. Die Auf-
wärtstendenz der letzten Monate 
setzt sich damit fort.

Ausbildungsmarkt
Die Zahl der Bewerber, die für 
den Herbst 2015 eine duale Aus-
bildung anstreben und sich von 
Oktober 2014 bis August 2015 
bei der Ausbildungsvermittlung 
gemeldet haben, fällt mit 532.000 
Bewerbern um 9.000 niedriger 
aus als im Vorjahreszeitraum. Die 
Zahl der gemeldeten Berufsaus-

bildungsstellen liegt mit 501.000 
Ausbildungsstellen leicht über 
dem Vorjahr (+6.000). Die Bewer-
berzahl übersteigt bundesweit nur 
noch leicht die Zahl der Stellen-
meldungen und der Markt zeigt 
sich rechnerisch nahezu ausge-
glichen. Allerdings wird der Aus-
gleich erheblich erschwert durch 
regionale, berufsfachliche und 
qualifikatorische Disparitäten. 
Derzeit sind noch 102.000 jun-
ge Menschen ohne Berufsaus-
bildung. Gleichzeitig sind noch 
123.000 gemeldete Ausbildungs-
stellen unbesetzt, zum Beispiel 
im Verkauf, in der Gastronomie, 
in der Lebensmittelherstellung, in 
der Lagerwirtschaft, in der Ener-
gietechnik, in der Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik oder 
auch in Bauberufen.

Winzerkeller Wiesloch

Stoffel folgt auf Bender
Wiesloch. (sd/red). Gespann-
te Erwartungshaltung im Ver-
sammlungsraum der Winzer-
keller Genossenschaft Wiesloch 
am Rande der Weinberge: Der 
„Neue“ stellte sich vor. Fast die 
gesamte Belegschaft war gekom-
men, um den Nachfolger von 
Jürgen Bender in Augenschein zu 
nehmen. Das Geheimnis wurde 
schnell gelüftet, es handelt sich 
um Curt-Christian Stoffel.

„Für mich stehen die kommen-
den Tage und Wochen ganz im 
Zeichen von Gesprächen mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern.“ Der Dialog sei im wichtig, 
er sei zudem offen für Anregungen 
und neue Ideen. In Anspielung auf 
T-Shirts, die von einigen Mitarbei-
tern mit der Aufschrift „Deutsch-
land wartet auf uns“ getragen wur-
den, meinte er denn auch, dies sei 
doch schon mal ein tolles Mot-
to. Er verwies in seiner kurzen 
Ansprache auch auf die derzeiti-
ge Situation im Weinmarkt, der 
aggressiver geworden sei.

Aggressiver Weinmarkt
Es gelte, in dem sich verschärfen-
den Preiskampf das Optimale für 
die Winzer herauszuholen. Zuvor 
hatte der Aufsichtsratsvorsitzende 
des Winzerkellers, Rudolf Meel, 
dem Bender-Nachfolger „viel 

Erfolg und ein glückliches Händ-
chen“ bei der Zusammenarbeit mit 
der Belegschaft gewünscht. 
Dabei ist Stoffel in Sachen Wein 
eher ein „Fremdgewächs“, denn er 
kam eigentlich nur durch Zufall 
in sein heutiges Metier. In seiner 
Eigenschaft als Wirtschaftsprüfer 
baute er im Verlauf der Jahre eine 
immer intensivere Beziehung zu 
Genossenschaften auf und wech-
selte dann letztendlich die Sei-
ten. Mehr als zehn Jahre war er in 
verantwortlicher Position bei der 
Winzergenossenschaft im pfälzi-
schen Bad Dürkheim aktiv und ist 
Mitglied in verschiedenen Wein-
ausschüssen. 

Langjährige Erfahrungen
Zwischenzeitlich war er auch 
als beratender Selbstständiger 
unterwegs. Der 51-Jährige wird 
zunächst in Ludwigshafen woh-
nen bleiben, denn dort arbeitet 
seine Frau und der Sohn geht in 
der Chemiestadt aufs Gymnasi-
um. „Ist ja nicht so weit zu fah-
ren“, merkte er an. Er gab sich bei 
der Betriebsversammlung offen 
und versprach, sich mit aller Kraft 
der sicherlich nicht leichten Auf-
gabe zu widmen. Der Beifall sei-
tens der Belegschaft dürfte für 
ihn daher als gelungener Start zu 
bewerten sein. Jürgen Bender, der 
zwei Jahrzehnte die Geschicke des 

Winzerkellers geleitet hatte, wird 
in den kommenden Tagen – bis 
Ende September – noch mit an 
Bord sein, um so für einen nahtlo-
sen Übergang zu sorgen. „Ich habe 
20 Jahre mein Bestes gegeben, jetzt 
soll ein neuer Spieler eingewech-
selt werden“, beschrieb Bender 
bildhaft die neuen Gegebenhei-
ten. Er freue sich, dass Stoffel den 
Mut aufbringe, das Amt anzutre-
ten. „Wir sind in einem Haifisch-
becken unterwegs und müssen den 
Markt genau beobachten“, mahn-

te er im Hinblick auf die Kampf-
preise bei Wein, die insbesonde-
re bei Discountern zu beobachten 
seien, an. Bender wird auch über 
den September hinaus dem Win-
zerkeller bei Bedarf noch bera-
tend zur Seite stehen. „Jetzt steht 
erst mal das Einbringen der Ernte 
im Vordergrund und damit auch 
eine optimale Vermarktung unse-
rer Erzeugnisse“, sagte Bender, 
der noch „geordnete Verhältnis-
se“ an seinen Nachfolger überge-
ben möchte.

Jürgen Bender (l.) wünscht seinem Nachfolger Curt-Christian Stoffel viel Erfolg 
in Wiesloch.  Foto: khp
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Zoo Heidelberg: Tagesablauf ohne Langeweile

Tierbeschäftigung schafft Abwechslung im Zoo-Alltag
(br). In freier Wildbahn beein-
flusst die Nahrungssuche einen 
großen Teil des Tagesablaufs 
vieler Tiere. Stundenlanges 
Lauern auf Beute, die mehr-
fach vergebliche Jagd oder die 
Suche nach Früchten, Wurzeln 
und Wasser bestimmen den 
Tag. 

Im Zoo Heidelberg müssen die 
Tiere keine weitläufigen Wald-
stücke oder Geröllwüsten nach 
Nahrung absuchen. Dennoch 
bekommen selbst Löwen, die 
auch in freier Wildbahn einen 
großen Teil des Tages dösen, ein 
breites Angebot abwechslungs-
reicher Bewegungsmöglichkei-
ten. 

Enrichment
Programme zur Beschäftigung, 
Enrichment genannt, bilden 
wesentliche Elemente moderner 
Zootierhaltung und sind eben-
so entscheidend für das Wohl-
befinden der Tiere wie gesun-
de Ernährung und tierärztliche 
Betreuung. Damit bei den Tie-
ren erst gar keine Langeweile 
aufkommt, lassen sich die Tier-
pfleger immer wieder etwas 
Interessantes einfallen. Mit dem 
Ziel, die Tiere durch abwechs-
lungsreich gestaltete Tagesabläu-
fe zu vielfältigen Verhaltenswei-
sen anzuregen, wird das Futter 
bei nahezu allen Zootieren – ob 
bei den Zebras, Stinktieren oder 
Fossas – im Gehege verteilt und 
in unterschiedlichen Gegenstän-
den versteckt. 
Elefanten sind in Asien täglich 
bis zu 20 Stunden unterwegs, 
um ihren Hunger zu stillen. Da 
im Zoo diese aufwendige Fut-
tersuche entfällt, werden die 

Dickhäuter mehrmals am Tag 
so gefüttert, dass sie sich lange 
mit der angebotenen Nahrung 
beschäftigen können. Leckerei-
en wie Karotten, Äpfel und Pel-
lets werden in Röhren versteckt, 
Heunetze aufgehängt oder fri-
sche Äste mit Laub und Rinde 
in das Gehege gelegt. 
Bei den Menschenaffen füllen 
die Pfleger Joghurt oder Brei in 
Schläuche und verstecken Son-
nenblumenkerne im Stroh oder 
Labyrinth-Holzkisten, sodass 
sich die Tiere etwas einfallen 
lassen müssen, um an die Lecke-
reien zu gelangen. Den Mähnen-
robben, die einen Teil des Fut-
ters im Rahmen des kommen-
tieren Trainings erhalten, kön-
nen die Zoobesucher täglich 
um 11.00 Uhr und um 16.00 
Uhr (außer freitags) zuschauen. 
Die dabei gezeigten Übungen 
sind freiwilliger Natur und bau-
en auf natürlichen Verhaltens-
weisen der Tiere auf. Das Trai-
ning hat zudem einen wichtigen 
Nebeneffekt: Hat die Mähnen-
robbe spielend gelernt, sich hin-
zulegen und berühren zu lassen, 
lässt sie sich auch ohne Stress 
abtasten oder Blut für Untersu-
chungen abnehmen.

Geruchsspuren
Weitere Enrichmentmetho-
den, die Zootieren besondere 
Reize bieten, sind Geruchsspu-
ren. Besucher im Zoo Heidel-
berg sind oft überrascht, wenn 
es im Raubtierhaus angenehm 
aromatisch nach Zimt, Zitrone 
oder Eukalyptus riecht. Das liegt 
dann natürlich nicht nur am fri-
schen Rindenmulch, der regel-
mäßig in den Innengehegen aus-
gelegt wird. „Wir regen die Sinne 
unserer Löwen und Tiger durch 
das Legen von Duftspuren an“, 
erklärt Jörg Kubacki, Revierlei-
ter im Robben- und Raubtier-
revier. 

Eigengeruch übertünchen
Die Raubkatzen lieben Gewür-
ze wie Minze, Oregano, ätheri-
sche Öle und Parfüme. Zusätz-
lich werden Gerüche anderer 
Tiere beispielsweise über Kot 
und Wolle von Ziegen, Scha-
fen oder Kamelen in Säcken in 
den Gehegen der Raubtiere plat-
ziert. Die Wildkatzen reiben sich 
mit Begeisterung auf den „duf-

tenden“ Säcken und wälzen sich 
darauf. So „parfümieren“ sich 
Löwen auch in freier Wildbahn, 
um den verräterischen Eigen-
geruch zu übertünchen, der die 
Beute frühzeitig warnen könnte.

Versteckte Süßspeise
Bei den Bären legen die Tierpfle-
ger Geruchsspuren kreuz und 
quer im Gehege und verstecken 
Honig. Neugierig folgen die 
Bären der Spur, um herauszu-
finden, woher der neue Geruch 
stammt und werden mit der 

begehrten Süßspeise belohnt. 
Bei den Kamelen werden Düf-
te eingesetzt. Zum großen Ver-
gnügen der Tiere werden die 
Äste im Gehege regelmäßig mit 
frischem Aloe Vera-Gel oder 
Minze abgerieben und verteilt. 
So hat nahezu jedes Tier seine 
speziellen Vorlieben. Bei Suma-
tra-Tiger „Tebo“ steht das Würz-
mittel „Fondor“ auf der aroma-
tischen Hitliste ganz oben, wäh-
rend Tigerdame „Tila“ eine gro-
ße Vorliebe für alle Damen- und 
Herrendüfte pflegt.

Das Futter für Elefanten wurde versteckt. Foto:  Julia Arndt/Zoo

Zoodame Tila mag Damen- und Herrendüfte. Foto:  Susi Fischer/Zoo

Der Schimpanse rätselt noch.  
 Foto: Antje Hoyer/Zoo Heidelberg
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Namenswettbewerb für das neue Maskottchen des Schlossgartens Schwetzingen

Wie soll das sympathische Eichhörnchen heißen?
(ssg). Die Schlossverwaltung 
Schwetzingen sucht einen 
Namen für das neue Maskott-
chen des Schlossgartens: ein 
freundliches Eichhörnchen, 
das vor allem für Kinder künf-
tig die Leitfigur durchs Pro-
gramm im historischen Gar-
ten werden soll. 

Wer eine Idee hat, wie der neue 
Schlossgartenbewohner getauft 
werden soll, kann seinen Vor-
schlag bis zum 23. September bei 
der Schlossverwaltung abgeben. 
Als Gewinn winkt eine besonde-
re Kinder- und Familienführung 
für 11 Teilnehmer.

Freundlicher Türöffner
Dem Schlossgarten fehlt ein 
Maskottchen! Das fiel Sandra 
Moritz, der Leiterin der  Schloss-
verwaltung, schon vor Länge-
rem auf. „Gerade für Kinder und 
Familien, die ja eine ganz wich-
tige Gruppe der Besucher stel-
len, ist ein solcher freundlicher 
Türöffner wichtig.“ Und sie stell-
te auch fest: In anderen großen 
Monumenten der Staatlichen 
Schlösser und Gärten gibt es 
solche Sympathieträger bereits. 
In Schloss Ludwigsburg etwa ist 
es der freundliche Schlossadler 
mit Namen Federico, der ins-
besondere die Kinder zum Kin-
derprogramm einlädt und bei 
Festen präsent ist. Schlossadler 
Federico ist längst zum Liebling 
der Kinder geworden. 

Ein Eichhörnchen
Und keine Frage: Schwetzingen 
mit seinen weit über 700.000 

Gästen in jedem Jahr kann eine 
Leitfigur für die jüngeren Besu-
cher gut vertragen. „Unser Pro-
gramm ist so vielfältig, da hilft 
das Maskottchen den Kin-
dern auch beim Zurechtfinden“, 
erklärt Sandra Moritz. Gemein-
sam im Team und schließlich 
mit Unterstützung eines Gra-
fikers entwickelte man in der 
Schlossverwaltung die Figur des 
sympathischen Eichhörnchens. 
Die flinken Nagetiere gehören 
immer schon zu den beliebtes-
ten Bewohnern des Schloss-
gartens. Um einen passenden 
Namen für das Maskottchen zu 

finden, lädt die Schlossverwal-
tung jetzt die Bevölkerung ein, 
kreativ zu werden: Wie soll das 
Schlossgarten-Eichhörnchen 
heißen? 

Namenswettbewerb
Die Termine: Die Suche nach 
dem Namen startet am 7. Sep-
tember. Der letzte Abgabetermin 
für den Namensvorschlag ist der 
23. September. Die Vorschläge 
müssen an die Schlossverwal-
tung der Staatlichen Schlösser 
und Gärten in Schloss Schwet-
zingen gehen und können 
schriftlich in einem Umschlag 

an der Schlosskasse abgegeben 
werden – den Absender nicht 
vergessen! Noch einfacher ist 
es, sie per E-Mail einzusenden 
an info@schloss-schwetzingen.
de. Am 9. Oktober soll der Name 
für das Schwetzinger Eichhörn-
chen bekanntgegeben werden. 
Das Kind, dessen Namensvor-
schlag ausgewählt wird, erhält 
als Gewinn die Teilnahme an der 
Kindersonderführung „Lust auf 
blinde Kuh?“ für sich selbst und 
für zehn weitere Gäste. 

Weitere Informationen
www.schloss-schwetzingen.de

Das neue Maskottchen in blauen Jeans und rotem Shirt posiert schon mal vor dem Apollo-Tempel Foto: ssg

Alte Wollfabrik Schwetzingen

A tribute to Bon Jovi: „Bounce“ - live so gut wie das Original
(aw). Augen zu, abrocken, mit-
singen und Spaß haben an dem, 
was Bounce in die Alte Wollfa-
brik am Samstag, 10. Oktober, 
20.30 Uhr, zaubern: die Atmo-
sphäre eines großen Bon-Jovi- 
Konzerts. 
„Bounce“ heißt nicht nur das 
achte Studioalbum der ame-
rikanischen Rockband „Bon 
Jovi“, es ist auch der Name 
einer ihrer besten und belieb-
testen Coverbands. In den 
mehr als 10 Jahren ihres Beste-

hens hat Deutschlands derzeit 
erfolgreichste „Bon Jovi“-Tri-
bute Band in so ziemlich jedem 
angesagten Club, jeder Kon-
zerthalle, bei einschlägigen 
Festivals sowie auf Open-Air- 
Shows alles „abgeräumt“: Die 
Herzen der Zuschauer, zufrie-
dene Gesichter, ekstatische Fan-
gesänge - sprich: Ein restlos 
begeistertes Publikum. 
Alle Bandmitglieder sind erst-
klassige Musiker mit jahrelan-
ger Bühnenerfahrung und Sän-

ger Oliver Henrich, der dem 
Original stimmlich so nah ist 
wie kaum ein anderer, fesselt 
das Publikum mit seiner sym-
pathischen Ausstrahlung und 
energetischen Bühnenshow. 
„Bounce“ bietet dem Publikum 
eine musikalische Zeitreise 
durch 20 Jahre Bon Jovi – vom 
Debütalbum der Band aus New 
Jersey bis zum aktuellen „The 
Circle“ wird nichts ausgelas-
sen. Neben den bekannten Hits 
lassen „Bounce“ immer wieder 

Platz für rare Songperlen oder 
überraschen die Fangemein-
de mit Unplugged-Versionen 
beliebter Songs. Somit dau-
ert ein Konzert der Coverband 
nicht selten über drei Stunden.

Bounce: A tribute to Bon Jovi
Alte Wollfabrik Schwetzingen
Mannheimer Straße 35
Beginn: 20.30 Uhr
Eintritt: 23 Euro AK (VVK 19 
Euro)
Info: www.alte-wollfabrik.de
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Professoren der Unis Mannheim und Koblenz-Landau prüfen wirtschaftlichen Einfluss des Hockenheimrings

41 Millionen Umsatz am Ring erzeugen 18 Millionen Einkommen in der Region
(tm). Motorsport-Highlights, 
Konzerterlebnisse und die 
angesagtesten Festivals: Das 
Event-Angebot des Hocken-
heimrings ist vielseitig wie nie. 

Doch nicht nur für die Besu-
cher der Veranstaltungen auf 
der Rennstrecke ist der prall 
gefüllte Kalender interessant, 
auch für die Hockenheimer 
Wirtschaft hat der „Ring“ eine 
große Bedeutung, wie eine von 
Wissenschaftlern der Universi-
täten Mannheim und Koblenz-
Landau durchgeführte Studie 
belegt. Demnach brachten die 
Besucher des Hockenheimrings 
im Jahr 2014 circa 41 Millionen 
Euro Umsatz, entsprechend lie-
gen die durch die Veranstaltun-
gen in der Region generierten 
Einkommen ebenfalls in Milli-
onenhöhe. Die im Rahmen der 
repräsentativen Studie befrag-
ten Hockenheimer sind sich 
sicher: Der Hockenheimring ist 
ein wichtiger Wirtschaftsfaktor 
für Gastronomie, Einzelhandel 
und Vereine.

Befragung
1.500 zufällig ausgewähl-
te Hockenheimer Bürger wur-
den für die Studie zum Hocken-
heimring von Prof. Dr. Paul 
Gans vom Lehrstuhl für Wirt-
schaftsgeografie an der Univer-
sität Mannheim und Dr. Micha-
el Horn von der Arbeitsgruppe 
Geographiedidaktik der Univer-
sität Koblenz-Landau befragt, 
zusätzlich wurde anhand von 
Untersuchungen im Rahmen 

von Großveranstaltungen der 
Einfluss des „Rings“ auf die 
lokale und überregionale Wirt-
schaft ermittelt. Das Ergebnis: 
Der Hockenheimring ist ein 
bedeutender Faktor, von dem 
verschiedene Geschäftsfelder 
enorm profitieren. 

Umsatz von 41 Mio. Euro
Insgesamt 41 Millionen Euro 
Umsatz generierte der Hocken-
heimring im vergangenen Jahr, 
Veranstaltungen wie das Musik-
Festival „Rock’n’Heim“, der For-
mel-1-Grand-Prix, die DTM 
und das Drag Racing Event Nit-

rOlympX gehörten zu den größ-
ten Publikumsmagneten, bei 
denen die Besucher unter ande-
rem durch Verpflegung, Mer-
chandise-Einkäufe und Unter-
kunft die lokale Wirtschaft stär-
ken. 

Einiges bleibt hängen
Fast selbstverständlich bleibt 
vom Umsatz des „Rings“ eini-
ges bei der Bevölkerung hän-
gen: Laut der Universitätsstudie 
liegt das durch diverse Events 
geschaffene zusätzliche Einkom-
men in der Region Hockenheim 
bei fast 18 Millionen, umgerech-

net auf das Land Baden-Würt-
temberg waren es knapp 16 Mil-
lionen.
Dass der Hockenheimring für 
die überregionale Bekanntheit 
der Stadt verantwortlich ist, 
steht für über 90 Prozent der 
Hockenheimer außer Frage, 
genauso viele Bürger sind über-
zeugt, dass Hotels und Pensio-
nen in der Stadt von den Events 
auf der Rennstrecke profitie-
ren. Auch Restaurants, Vereine 
und Einzelhandel verzeichnen 
nach Meinung der Mehrheit der 
Hockenheimer mehr Gewinn als 
ohne den Einfluss des „Rings“. 

Die Formel 1 und die großen Musikveranstaltungen wie AC/DC oder die Böhsen Onkelz gehören zu den Publikumsma-
gneten am Ring. Foto: Hockenheimring Baden-Württemberg

Uriah Heep und WolveSpirit in der Alten Mälzerei Mosbach

Anglo-kanadische Hardrocklegende zeigt keinerlei Altersmüdigkeit
(pt). Ihre Songs sind Klassi-
ker, „Lady In Black“ ein Ever-
green. Weltweit haben sie über 
30 Millionen Alben verkauft, in 
52 Ländern live gespielt. 

Uriah Heep, die zusammen mit 
Deep Purple, Led Zeppelin und 
Black Sabbath als Gründungs-
väter des Hardrocks gelten, 
sind im Spätherbst wieder auf 
Tournee und kommen am Frei-
tag, 27. November, um 20 Uhr 
auch nach Mosbach in die Alte 
Mälzerei. Als special guest sind 
WolveSpirit dabei. Diese Tour-

mischung garantiert schweiß-
treibende Live-Shows: Die 
Rock-Institution Uriah Heep 
ist zusammen mit WolveSpirit 
auf „Rock The Haus“-Tournee. 
Das von einer stimmgewaltigen 
Sängerin akustisch angeführte 
Wolfsquintett bekam Top-Kriti-
ken für „Free“ (2015), sein drit-
tes Album. Doch auch die legen-
däre anglo-kanadische Hard-
rock-Formation erntete viel 
Lob für „Outsider“ (2014), ihre 
Studio-CD Nummer 24. Außer-
dem können die fünf von Heep 
während ihrer gut 90-minü-

tigen Show mit geballter Hit-
dichte aufwarten. 1969 benann-
te sich die von Sänger David 
Byron und Gitarrist Mick Box 
unter dem Namen Spice gegrün-
dete Band um in Uriah Heep 
(nach einer Figur aus Charles 
Dickens‘ Roman „David Cop-
perfield“). Bereits in ihrem 1970 
erschienenen Debütalbum „Very 
Eavy, Very ‘Umble“ wurden die 
zukünftigen Markenzeichen 
von Uriah Heep deutlich: gran-
diose Melodien, mehrstimmi-
ger Gesang und zeitlose Songs. 
Den europaweiten Durchbruch 

brachte dann 1971 das Album 
„Salisbury“ mit dem Rockklas-
siker „Lady in Black“. 
WolveSpirit kommen aus der 
Nähe von Würzburg. Ihr von 
drückenden Gitarren, treiben-
dem Schlagzeug, wirbelnden 
Hammondklängen sowie einer 
Blues-Röhre geprägter psyche-
delischer Retro-Sound ist, laut 
eigenen Worten, „beeinflusst 
durch Janis Joplin, Stevie Nicks, 
Grace Slick/Jefferson Airplane, 
Cream, Free, Jimi Hendrix, Led 
Zeppelin u.v.a.
Info: www.provinztour.de
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Hemsbach nimmt wieder teil am Filmfestival der Generationen

Drei Filme, Publikumsgespräche und eine Ü90-Party
(hp). Als eine von 50 Städten 
und Gemeinden in der Met-
ropolregion Rhein-Neckar 
nimmt auch Hemsbach wieder 
am „Europäischen Filmfesti-
val der Generationen“ teil, das 
in diesem Jahr vom 9. bis 16. 
Oktober stattfindet. 

Dazu haben sich nach der Pre-
miere im vergangenen Jahr 
die Kooperationspartner Stadt 
Hemsbach und „Brennessel“-
Programmkino entschlossen.
Von Mittwoch, 14. Oktober, bis 
Freitag, 16. Oktober, werden 
in der „Brennessel“ die Filme 
„Die letzten Gigolos“, „Honig 
im Kopf “ und „Amma & Appa“ 
gezeigt, und zwar jeweils um 
15.00 und um 18.30 Uhr.

Filmfestival der Generationen
Das Europäische Filmfestival 
der Generationen ist eine euro-
paweite Veranstaltungsreihe zu 
den Themen Alter, Altern sowie 
demografischer Wandel und 
findet bereits zum 6. Mal statt. 
Es trägt wie kein anderes Festi-
val zum Dialog der Generatio-
nen bei. 
In der Rhein-Neckar-Region 
wird das Festival für Jung und 
Alt mit seinem innovativen 
Konzept aufgrund der Aktivi-
täten des Netzwerks Regional-
strategie Demografischer Wan-
del (RDW) besonders gut ange-
nommen. Das Besondere sind 
die Publikumsgespräche, die am 

Ende jeder Filmvorführung mit 
ausgewählten Fachleuten und 
lokalen Persönlichkeiten statt-
finden. So wird das Filmthema 
vertieft und das Bewusstsein 
über den demografischen Wan-
del gefördert. Auch in Hems-
bach werden wieder interessan-
te und erfahrene Diskutanten 
die Filmnachmittage und -aben-
de begleiten.

Ü90-Party
Die Eröffnung des Festivals fin-

det am Freitag, 9. Oktober in 
Weinheim mit einer Ü90-Par-
ty statt. Hierzu sind ab 14.30 
Uhr alle Über-90-Jährigen ein-
geladen, zusammen zu feiern. 
Es erwartet die Gäste ein bun-
tes Programm mit Show und 
viel guter Laune. Ein Bustrans-
fer über Heidelberg und Mann-
heim wird angeboten. Anmel-
dungen bitte unter (0621) 
10708-60 oder (0621) 10708-24 
oder per E-Mail an info@vrrn.
de. Erforderlich sind Name, 

Geburtsdatum und eine Person, 
die im Notfall verständigt wer-
den kann. Im Anschluss wird 
ab 19.00 Uhr in der Weinheimer 
Peterskirche der Eröffnungsfilm 
„Wir sind die Neuen“ gezeigt. 

Weitere Informationen
Infos gibt es unter www.festival-
generationen.de. Auskunft über 
die Veranstaltungen in Hems-
bach erhalten Interessierte bei 
Rathausmitarbeiterin Heike 
Pressler: Tel. 06201 707-68.

„Amma & Appa“: Wird der bayrisch-indische Kultur- und Liebesaustausch funktionieren? Foto: Agentur

Kulturgemeinde Weinheim startet nach der Sommerpause in ihre 68. Spielzeit

Eintrittskarten und neue Abonnements jetzt buchen!
(mg). Mit dem biografischen 
Musiktheater „The Life of 
Frank Sinatra“ startet die 
Kulturgemeinde Weinheim 
am 22. September in die neue 
Theatersaison 2015/2016.

Unterhaltsames Theater mit 
einem facettenreichen und 
generationenübergreifenden 
Programm bietet für jeden 
Theatergeschmack das richti-
ge Stück.
Operettenfans, Musicalfreun-
de, Komödienliebhaber und 
Menschen, die sich für das 
klassische Sprechtheater inte-
ressieren kommen voll auf 
ihre Kosten. Der Musikspiel-

plan lässt keine Wünsche offen 
und umfasst ein breites Spekt-
rum - biografisches Musikthe-
ater („The Life of Frank Sina-
tra“), die legendären „Blues 
Brothers“ und „Motown“, die 
Rockoper „Mozart Superstar“ 
oder das Kammermusical „Ein 
Sommernachtstraum“ wurden 
in das neue Programm aufge-
nommen. Mit dem Familien-
musical „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“, dem musikali-
schen Märchen „Peter und der 
Wolf “ oder einem Konzert der 
„German Tenors“ und der Ope-
rette „Der Bettelstudent“ zeigt 
die KGW besondere Leckerbis-
sen für alle Musikliebhaber.

Im unterhaltsamen Teil des 
Sprechtheaters findet der 
Zuschauer Lustspiele („Tratsch 
im Treppenhaus“) und Komö-
dien („Rubbeldiekatz“ und 
„Hotel Mama“) aber auch 
anspruchsvolle Schauspiele wie 
„Das Boot“ und „Die Blech-
trommel“ oder die Tragikomö-
die „Die Reifeprüfung“.
Ein seit vielen Jahren bewähr-
tes Prinzip wendet die Kultur-
gemeinde auch in der kom-
menden Spielzeit an, indem sie 
anspruchsvolle und unterhalt-
same Produktionen mit vielen 
prominenten und hochdeko-
rierten Darstellern verpflich-
tet. Dabei darf sich das Publi-

kum unter anderem auf Chris-
tine Kaufmann, Alexander 
Radszun, Heidi Mahler, Har-
dy Krüger jr., Helen Schnei-
der, Michael von Au und Ani-
ka Mauer wie auch auf aufstre-
bende Jungstars wie Fernanda 
Brandao, Bela Klentze, Julika 
Wagner, Raphael Grosch und 
Daniel Buder freuen. 
Zu allen Fragen rund um 
die neue Spielzeit steht die 
Geschäftsstelle der Kulturge-
meinde Weinheim telefonisch 
unter 06201/12282 oder direkt 
in der Stadthalle   (Montag bis 
Freitag von 9 – 12 Uhr und 15 
– 18 Uhr) gerne zur Verfügung.
Info: www.kulturgemeinde.de
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FAMILIENFESTE

Lieber Max,
kaum zu glauben aber wahr,
heute wirst du

   Jahr.

Viel Gesundheit und Glück
wünschen dir von

Mama, Papa und Vanessa

6 MONATE
KURZ-ABO

15,90 
*

WÖCHENTLICH 
STATT 19,90 

10,90  SCHÜLER / STUDENTEN / AZUBIS

6 MONATE
KURZ-ABO

* 2
 

 A
UF

PR
EI

S 
PR

O
 W

O
CH

E 
IN

 D
EN

 W
O

HL
FÜ

HL
RE

SO
RT

S 
BE

N
SH

EI
M

 U
N

D
 S

CH
W

ET
ZI

N
GE

N
, Z

ZG
L.

 S
TA

RT
UP

 P
RO

GR
AM

M
 N

AC
H 

W
AH

L.

BENSHEIM ■ HEIDELBERG ■ 2x MANNHEIM ■ NEUSTADT ■ SCHWETZINGEN ■ SCHWETZINGEN / MEDIFIT ■ SPEYER ■ WIESLOCHWWW.PFITZENMEIER.DE 

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Wer Wirbt, geWinnt immer!

http://www.lokalmatador.de/anz/2151714
http://www.lokalmatador.de/anz/2151810
http://www.lokalmatador.de/anz/2148178
http://www.lokalmatador.de/anz/2149778
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Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender 
Anbieter lokaler und regionaler Informationen für das Gebiet 
Nordbaden. Das Medienhaus verlegt 50 Amts- und private 
Mitteilungsblätter (wöchentliche Aufl age von 220.000 Exem-
plaren), fünf Themenmagazine DAS LOKALE (jährliche Aufl age 
über 1,3 Millionen Exemplare) und entwickelt seit Ende 2009 das 
Online-Portal www.lokalmatador.de.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, als mittelstän-
disches Medienunternehmen, sucht ab sofort befristet für 24 
Monate für unsere Druckerei einen 

Mechatroniker (m/w) oder 
Anlagenelektroniker (m/w)  
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:
•  Instandhaltung von technisch anspruchsvollen, 

komplexen Teilsystemen und Anlagen
• Produktionsbegleitung
• Bedienung und Wartung der Maschinen
• Einrichten der Druckmaschinen/Druckweiterverarbeitung 
• Überwachung der Produktion

Voraussetzungen:
• abgeschlossene Ausbildung als Mechatroniker oder 
 Anlagenelektroniker
•  Kenntnisse Antriebstechnik, Netzwerke, ideal SPS-Steuerung 

und/oder Beckhoff-Steuerung
• gute PC-Kenntnisse
• Erfahrungen in der Druckbranche wünschenswert

Sind Sie verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, 
fl exibel und haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe der Nummer NM 193 und falls vorhanden Ihre 
E-Mail-Adresse an unsere Personalabteilung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Personalabteilung, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot 
personal@nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot
Tel. (0 62 27) 873-0 | www.nussbaum-slr.de | www.lokalmatador.de

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

Suchen Küchenhilfe w/m ab sofort
Arbeitszeit ab 17:00 Uhr.

Fahrzeug erforderlich, da keine öffentliche Ver-
kehrsanbindung vorhanden ist.

FAIRWAY-Golfrestaurant 
An der Bundesstraße 291, 68723 Oftersheim, 
Tel. 06202 9263191

Putzhilfe gesucht
Sie sind deutsch sprechend, sehr gründlich und zuver-
lässig, dann würden wir uns über Ihren Anruf freuen, für 
1-mal wöchentlich 3 Std. 

 Handy 0160 8040938VERSCHIEDENES

Ältere, alleinstehende Dame (74 Jahre)  
 in  Brühl 

sucht nette weibliche Bekanntschaft
ca. im gleichen Alter, zwecks gemeinsamer 
Freizeitgestaltung, wie z. B. Kaffee trinken,  

Spielenachmittag.                 Tel. 74543

Zuverlässige Reinigungskraft gesucht
in Brühl für 4-Familien-Haus
1-mal wöchentlich ca. 2 Stunden

für Treppenhaus und Außenanlage.

Telefon 06202 74816

GÜNSTIGE GELEGENHEIT FÜR SLK-FAHRER!!
Sehr gut erhaltener SLK 230 Kompressor, silber-met. mit schwarzer Vollleder-
ausstattung, scheckheft-gepfl. durch MB-Vertragswerkstatt, mit neuem TÜV 
bis 07/2017 sowie Mercedes-Navigationssystem APS 30 inkl. Kartenmaterial 
Europa zu verkaufen! EZ 01/1998; Km-Stand: 149.000; Preis 6.500,- € VHB, 
Winterreifen opt.
Kontakt und Rückfragen unter: Telefon  0172 2463669

Augenzeuge gesucht!
Am 27.08.2015 zwischen 11:00 und 12:00 Uhr wurde ein 
Fahrradfahrer dabei beobachtet, wie er mein Auto (schwar-
zer BMW 5er) in der Germaniastraße, Wendehammer, in 
Brühl beschädigt hat. 

Wir bitten den Fahrradfahrer sich zu melden oder evtl. 
weitere Augenzeugen unter

Tel. 0174 9657262 oder 0172 9239745

Altholz/unbehandelte lange Kanthölzer/Brennholz, zu 
verschenken an Selbstabholer in Brühl, ca. 3 Tonnen.
 Tel. 0178 6184780

Kühl-Gefrier-Kombination, Edelstahl, Blomberg  
KFK1380x,187 cm hoch, 60 cm breit, 253 l + 96 l,  
12 Jahre alt, EE Kl A, 2 Kompressoren, zu verschenken. 
Voll funktionstüchtig.  Tel. 0174  9071479

DIE GUTE TAT

Anzeige SchAlten?
Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH stehen 

Ihnen gerne zur Verfügung. tel. 06227 5449-0

http://www.lokalmatador.de/anz/2149654
http://www.lokalmatador.de/anz/2151599
http://www.lokalmatador.de/anz/2151897
http://www.lokalmatador.de/anz/2146552
http://www.lokalmatador.de/anz/2150850
http://www.lokalmatador.de/anz/2151788
http://www.lokalmatador.de/anz/2152097
http://www.lokalmatador.de/anz/2151521
http://www.lokalmatador.de/anz/2152017
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STELLENGESUCH

Zuverlässige Reinigungskraft

sucht Putzstelle
im Privathaushalt für den Vormittag in Brühl.

Tel. 06202 4092843 oder Handy 0152 10553895

Suche Lkw-Fahrer für 12-Tonner
ab 40 Jahre, in Voll- und Teilzeit

E-Mail: danial_ahmad95@yahoo.de

 

Walter Sailer Bauunternehmen AG
Heinrich-Lanz-Straße 2 - 69207 Sandhausen
Tel.: 06224 - 93 10 91
Hr. Schwarz (m.schwarz@tiefbau-sailer.de)   

-  Bautechniker (m/w)
     

-  Vermessungsrechniker (m/w)
als Bauabrechner mit Schwerpunkt

Verkehrswege- und Tiefbau

 

www.tiefbau-sailer.de

 Wir, ein mittelständiges, 
im Rhein-Neckar-Kreis / Nordbaden tätiges 

Straßen- und Tiefbauunternehmen 
suchen zur Verstärkung unseres jungen Teams

ab sofort oder später, einen

oder

Servicepersonal gesucht!
Wir, das Restaurant „Birkeneck“ in Oftersheim feiern am

1. Oktober unsere Wiedereröffnung
und suchen für den Neustart Servicepersonal in Teilzeit 
„460-€-Basis“. Freuen uns auf Ihren Anruf!

Erreichbar unter Tel. 06202 592386/0152 53592307

DachDeckermeister  
sucht Nebenbeschäftigung

Dachreparaturen aller Art 
Dachüberprüfung 
Flachdach-Abdichtung 
Eternitarbeiten 
Blecharbeiten und Ziegelaustausch

Mobil 0176 7 2 6 0 2 0 3 0

Berufe im Gesundheits-,
Pflege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
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Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - 
die nächsten Infoveranstaltungen finden Sie auf unserer Website.

Tel. 06221 7050-4022 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de

Altenpfleger/in, Altenpflegehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in - auch praxisintegriert (PIA) - 
Schwerpunkte: Projektorientierte Arbeit  
und Persönlichkeitsentwicklung 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- und 
Heimerziehung - Beginn: Oktober
Zusatzqualifikationen: Erlebnispädagogik, 
oder tiergestützte Pädagogik
Heilerziehungspfleger/in - Schwerpunkte: 
Seminararbeit, Projekte mit unterschied-
lichen Einrichtungen, Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an 
 der IBA mit integrierter Ausbildung
Ergotherapeut/in - Beginn: Januar
Logopäde/in - geplant ab 2016/17

Wir suchen ab sofort mehrere Aushilfen auf 450-€-Basis für Tätigkeiten im  
Verpackungsbereich. Wir arbeiten in der Produktion von Montag bis Freitag zwischen 
08:00 und 13:00 Uhr. Innerhalb dieser Zeitspanne beträgt Ihre tägliche Arbeitszeit  
ca. 4 Stunden.
PackMann GmbH, Wasserturmstr. 79, 69214 Eppelheim
Bewerbungen tel. von 8:30 bis 12:00 Uhr unter Tel. 06221 75909-0 bei Fr. Schumann

Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein 
mittel ständisches Unternehmen im Sondermaschinenbau. 

Wir konstruieren und fertigen branchenunabhängig hoch-
präzise Montageanlagen für mikrooptische Systeme, fein-
mechanische Systeme und die Elektronik. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w)
Speditionskaufmann für den Wareneingang/Versand (m/w)

Technischen Zeichner (m/w) 

Wir bilden ab 2016 aus!
Industriemechaniker und

Elektroniker – Automatisierungstechnik (m/w)
Nähere Informationen fi nden Sie auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an:

MA micro automation GmbH
Frau Ute Stürmer, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot
karriere@micro-automation.de, www.micro-automation.de

 

Die Faszination  
der Mikrowelt 

http://www.lokalmatador.de/anz/2152011
http://www.lokalmatador.de/anz/2151435
http://www.lokalmatador.de/anz/2151512
http://www.lokalmatador.de/anz/2151540
http://www.lokalmatador.de/anz/2151602
http://www.lokalmatador.de/anz/2151708
http://www.lokalmatador.de/anz/2151748
http://www.lokalmatador.de/anz/2151799
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GESUNDHEITSWESEN

AUTO & VERKEHR

Neues Auto?
Hier gibt`s die günstige
Versicherung!

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr
Angebot und überzeugen Sie sich.
Wir bieten:

Niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

Beratung in Ihrer Nähe

Gleich informieren.

Kundendienstbüro
Hans Rinderknecht
Versicherungsfachmann
Tel. 06202 9786360
hans.rinderknecht@HUKvm.de
www.HUK.de/VM/hans.
rinderknecht
Nikolaus-Lenau-Str. 2 / Ecke
Scheffelstraße
68723 Schwetzingen

Mo. – Do. 9.00 – 12.00 Uhr
und 15.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 14.00 Uhr

HOTELS & GASTRONOMIE

„Klosterstübel“ 
Brühl-Rohrhof · Tel. 947517

Samstag, 12.09.2015, ab 11:00 Uhr

SchlachtfeSt
Wellfleisch, Schweinepfeffer, Hausmacherwurst 

– auch in Dosen und im Straßenverkauf –
Es lädt ein

familie Rampp

Restaurant FILZKUGEL im Tennisclub Brühl
Böhmische und deutsche Küche, täglich frische und hausgemachte Speisen

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Freitag: 11:30 - 14:00 Uhr, 16:30 - 22:00 Uhr

Samstag und Sonntag: 11:30 - 14.30 Uhr, 17:00 - 22:00 Uhr
Für besondere Anlässe sind wir auch montags für Sie da.

Tel. 06202 74736, www.restaurant-filzkugel.de
Brühl, Rennerswald 17 (hinter REAL-Tankstelle)

 Am 27.09. gibt es neu bei uns Sonntags-Brunch 
von 11:00 bis 15:00 Uhr – Bitte reservieren Sie Ihre Plätze

MITTAGSTISCH

gültig vom 14.09.bis 20.09.2015
Deft iges Chili con carne, Brötchen, Butt erkeks
3 Eier, Senfsoße, Kartoff elpüree, Blatt salat, Joghurt
Gefl ügelbratwurst, Soße, Salzkartoff eln, Leipziger Allerleigemüse, Obst
Italienische Tagliatelle, Spinat in Crème fraîche, Karott ensalat, Pudding
Überbackener Kräuterfi sch, Sahnesoße, Petersilienkartoff eln, Gemüsesalat, Obst
Brokkoli-Nudeln, Käse überbacken, Joghurt
Hähnchengeschnetzeltes, Kräuterrahm, Reis, Mischgemüse, Obst

6.90

Foto: belchonock/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2151762
http://www.lokalmatador.de/anz/2148399
http://www.lokalmatador.de/anz/2151910
http://www.lokalmatador.de/anz/2152084
http://www.lokalmatador.de/anz/2132465
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Es schmerzt einen so guten Menschen zu verlieren. 
Es gibt uns Trost zu wissen, dass so viele ihn gerne hatten.

Allen, die unseren Bruder, Schwager und Onkel

Lothar Voigt 
auf seinem letzten Weg begleitet und uns in einfühlsamer Weise 
ihre Anteilnahme bekundet haben, ein herzliches  Dankeschön.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Binder, dem FV Brühl, den 
Leichtathleten, der Behindertensportgruppe, dem TV Eppelheim, 
dem Schuljahrgang 1940/41 und der Praxis Dr. Schnepf für die 
jahrelange gute Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen 
Familie Ingrid Nessel

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Offen für kleine Fragen
und große Aufgaben.

Menschlichkeit
ist unsere Stärke.

Überall, wo Sie uns brauchen.Überall, wo Sie uns brauchen.Überall, wo Sie uns brauchen.Überall, wo Sie uns brauchen.

Wir haben in aller Stille Abschied genommen 
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Schwester und Tante

Anna Rausch
* 09.09.1930   † 02.09.2015

Herzlichen Dank
Herrn Pfarrer Hirsch für die tröstenden 
Worte, Herrn Dr. Schnepf für die gute ärzt-
liche Betreuung, dem Brühler Senioren-
zentrum B+O für die liebevolle Pflege und 
dem Bestattungsinstitut Gredel.

Im Namen aller Angehörigen
Edeltraud Schwarz geb. Rausch

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

Das Leben gibt, das Leben nimmt,
es geht den Weg, den Gott bestimmt,
es führt durch Glück, es führt durch Leid,
es hat nur alles seine Zeit.
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http://www.lokalmatador.de/anz/2151626
http://www.lokalmatador.de/anz/2149717
http://www.lokalmatador.de/anz/2152030
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
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Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen bleibst du.

Irma Klee
geb. Wolf
* 01.02.1925   †  03.09.2015

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied:
Matthias und Silvia Klee
Katharina Kemptner
Jutta, Sabine und Michael Kemptner
Judith und Christian Kemptner
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Montag, den 14. September 2015, um 14 Uhr auf 
dem Friedhof Brühl statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu 
nehmen. Kondolenzliste liegt auf.

„Anlässlich des Tages des Friedhofs am 20. September 2015 veranstaltet am 19. und 20. September 2015 
das Bestattungs-Institut Vereinigter Schreinermeister auf seinem Gelände am langen Sand 38, 68723 Schwetzingen

mit 14 ortsansässigen Firmen jeweils von 11-17 Uhr eine große Informationsveranstaltung rund um das Thema 
Friedhof und Bestattung.

Jochen May
  06202 / 702309

und 0172 / 710 12 89

Alles hat seine Zeit,
Es gibt die Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2152029
http://www.lokalmatador.de/anz/2151966
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
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„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen:
du bist mein!“

Irene Galle
         geb. Klee
* 30.01.1937  † 23.08.2015

Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur 
für Euch.
Was ich gekonnt, hab ich gegeben, als Dank: 
Bleibt einig unter Euch.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:
Dr. Rolf Galle
Jürgen und Corinna Galle
Anita Galle und René Galle
Jutta (Jaytee) van Stean und
Karl Möhloth
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeiset-
zung findet am Donnerstag, den 17. September 
2015, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Brühl statt.

Das ist ein Land der Lebenden
und ein Land der Toten,
und die Brücke zwischen Ihnen ist die Liebe,
das einzig Bleibende, der einzige Sinn.

as ist ein Land der Lebendenas ist ein Land der Lebenden

und die Brücke zwischen Ihnen ist die Liebe,und die Brücke zwischen Ihnen ist die Liebe,
das einzig Bleibende, der einzige Sinn.das einzig Bleibende, der einzige Sinn.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2152031
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
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Ketsch, 3-Fam.-Haus, DG, ca. 55 m²

2 Zimmer, Küche, Bad und Dusche
sep. WC, zum 01.10.15 zu vermieten. 
Miete € 392,-  + NK + Kaution.
Tel. 06202 71136

Souterrain-Wohnung in Brühl
50 m2, an Einzelperson, NR, ab 01.10.2015 zu ver-
mieten. Kaltmiete € 275,- + Abstellplatz € 30,-.

 Tel. 06202 72061

Zu vermieten in Brühl ab 01.11.2015: 2 ZKB
ca. 60 m2, I. OG, ohne Balkon, Laminat , TL-Bad, Nacht-
speicherheizung, Keller, evtl. Garage. V,168 kWh (m²a), E, 
Bj. 1953, Miete 395,- � + NK + 2 MM Kaution + evtl. 
Garage. Tel. 06202 71443

Ab sofort zu vermieten in Brühl-Rohrhof: 3 ZKB 
ca. 74 m2, mit Balkon, Erdgeschoss, neu renoviert, Tages-
lichtbad neu, Laminat, Keller, Abstellplatz.
(V 145 kWh/m²a) Gas, Bj. 1973, Miete 530,- € + NK + 
2 MM Kaution + Abstellplatz. (Schufaauskunft)
 Tel. 06202 71443

Freistehendes EFH mit Panoramablick in Bammental
Wohnfl. 265 m², GS 533 m², Neubau (Erstbezug) mit 2 EBK und Ein-
baumöbel, gehobene Ausstattung, Dachterrasse, 2 Stellplätze 
 + 2 Garagenstellplätze, Preis 870.000,- €

Weitere Infos gerne unter Tel. 06202 9786640

Traumhaus mit unverbaubarem Fernblick in Bammental 
Wohnfl. 265 m², GS 445 m², BJ 2010, gr. Dachterrasse, Wellness-
Bad, gehobene Ausstattung, 2 Stellplätze + 2 Garagenstellplätze, 
Preis 650.000,- €

Weitere Infos gerne unter Tel. 06202 9786640

wohnbau@steber24.de

STADTVILLEN
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erfolgt

Von privat: 3½-Zimmer-Eigentumswohnung
(105 m²) im Blumenviertel Brühl zu verkaufen.
Exposee und Kontakt für Besichtigungstermin unter: 

www.blumenviertel-bruehl.de. 
Sie haben Fragen? Tel. 0176 42507186

IMMOBILIEN – KAUF

Falk
Immobilien

Rheinauer Str. 19, 68782 Brühl, Tel. 06202-7605775
Mobil 0163-7950441, Falk@f-s-immo.de

Sie möchten eine Immobilie
(ver-) mieten oder (ver-) kaufen?

Rufen Sie an.
Meine Arbeit = Ihr Vorteil

www.f-s-immmo.de

...weil Immobilien Vertrauenssache sind!

Wir suchen ...

  www.schultzimmobilien.de

für Roche-/SAP-/BASF-/etc.-Mitarbeiter
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder zum Kauf.
Telefon 0160 96786363

IMMOBILIEN

zum Kaufen für unsere Kunden
– für Sie kostenfrei –
denn Ihr Vertrauen ist uns wichtig!

, Häuser und Wohnungen für Verkauf   
und Vermietung gesucht. 

Für Verkäufer entstehen keine Kosten! 
Dieter Fassl - Immobilien Brühl  

06202 78269               info@dieterfassl.de 
Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung  

Immobilienkompetenz seit  1992 

http://www.lokalmatador.de/anz/2151709
http://www.lokalmatador.de/anz/2151737
http://www.lokalmatador.de/anz/2152009
http://www.lokalmatador.de/anz/2152032
http://www.lokalmatador.de/anz/2150151
http://www.lokalmatador.de/anz/2150152
http://www.lokalmatador.de/anz/2151615
http://www.lokalmatador.de/anz/2151624
http://www.lokalmatador.de/anz/2140199
http://www.lokalmatador.de/anz/2143102
http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2147697
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Einladung zur
Deckenschau
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Eine neue (T)Raum decke in nur einem Tag!
Ohne ausräumen • Beleuchtung nach Wunsch • Pflegeleicht und hygienisch

Samstag 12.09.2015 
von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Sonntag 13.09.2015 
von 11:00 bis 16:00 Uhr
Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Seit über 30 Jahren bewährte Deckensysteme!

PLAMECO-Fachbetrieb Schulz 
Redtenbacher Str. 9 | 69126 Heidelberg 

Tel. 06221 300040

Nähe
Breitwieser

Bekannt
aus TV

Heidelberg. Möchten Sie dem-
nächst Ihre Zimmerdecke neu 
gestalten, weil sie Risse oder 
Flecken aufweist oder weil sie 
nicht mehr zur Einrichtung passt?

Die neuartige Plameco-Decke, 
auf Wunsch mit  integrierter 
Beleuchtung, verleiht Ihrem Raum 
eine völlig neue ausstrahlung. Die 
Decke kann innerhalb eines Tages 
montiert werden, ohne dass das 
Zimmer ausgeräumt werden muss. 

eine Plameco-Decke besteht aus 
einem hochwertigen Kunststoff. 
Sie ist in über 100 Farben und Vari-
anten erhältlich und wird Ihrem  
Wohnstil, klassisch oder mod-
ern, angepasst. Stimmungsvolle 
akzente setzt eine nach Ihren Wün-
schen installierte Beleuchtung. ein 
weiterer Vorteil dieser Decken liegt 
in der Beschaffenheit des materials, 
denn Plameco-Decken sind hygie-
nisch, antistatisch und pflegeleicht, 

sodass Streicharbeiten in Zukunft 
nicht mehr notwendig sind.

Wichtig für den einsatz in Küche 
und Bad - die neue Decke ist anti-
bakteriell, Schimmel- und feuchtig-
keitsabweisend. Die vielseitigen 
anwendungsmöglichkeiten der 
Plameco-Decken sind die ideale, 
langlebige lösung für Ihre Zimmer-
decke. 

Firma Plameco-Fachbetrieb 
Schulz lädt dieses Wochenende 
am  Samstag von 10:00 bis 17:00 
Uhr und Sonntag von 11:00 bis 
17:00 Uhr zu einem Besuch in ihren 
aus stellungsräumen in der Redten-
bacher Straße 9 in Heidelberg-
Rohrbach (Nähe Breitwieser) ein.

anzeige

VERANSTALTUNGEN

Garage gesucht in Brühl
Zum 01.01.2016 suche ich in Brühl eine Garage.
Angebote bitte an: geranienweg@kabelbw.de

Wir sind nicht weg, nur woanders... 
alles bleibt beim Alten nur die Anschrift ändert sich...

Ihr Immobilienexperte für die Region

Ab Donnerstag 17.09.2015
         KK Immobilien

Kirstin Kehr
Friedrich-Ebert-Str. 1
68723 Schwetzingen

KK Immobilien Kirstin Kehr
Friedrich-Ebert-Str. 1, 68723 Schwetzingen, Tel. 06202-6070230

Aufgrund des Umzug vom 14.09 - 17.09. ist unsere 

Festnetz Nummer 06202-6070230 nicht erreichbar. 

Wir sind Mobil 0177-6070230 für Sie da. 
Ab dem 18.09. sind wir wie gewohnt für Sie 
unter 06202-6070230 zu erreichen.

Werbung bringt Erfolg!

http://www.lokalmatador.de/anz/2146456
http://www.lokalmatador.de/anz/2146553
http://www.lokalmatador.de/anz/2151612
http://www.lokalmatador.de/anz/2149595
http://www.lokalmatador.de/anz/2152111
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SOLHEIM CUP 
 2015

SEPTEMBER 18�-�20

#SupportYourTeam

GLOBAL PARTNERS

TICKETS, TRAVEL- UND HOSPITALITY-
ANGEBOTE UNTER: WWW.SOLHEIMCUP.DE

http://www.lokalmatador.de/anz/2142933
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FIT, SCHÖN UND GESUND

Schwerpunktpraxis für 
Fußre� exzonen-Therapie und 
Cranio-Sacral-Healing
- Komplexhomöopathie   
- Oxyvenierungstherapie 
- Ausleitungsverfahren

Heidelberger Straße 7-11,  68723 Schwetzingen
Telefon 06202 6651754
Mobil 0176 87695393

- Schmerztherapie  
- Bioresonanztherapie

info@naturheilpraxis-ullaschneider.de
www.naturheilpraxis-ullaschneider.de

Termine nach 
Vereinbarung.

PFLEGEDIENST TRIEBSKORN g.GmbH
Gemeinnützige Sozialstation

Viele Menschen möchten im Alter, bei Krankheit oder Behinderung in ihrer ver-
trauten Umgebung wohnen. Wir helfen ihnen dabei - mit unserer langjährigen 
Erfahrung im Pflegedienst und einem qualifizierten Personal.

Mannheimer Straße 1    68782 Brühl
Hildastraße 9    68775 Ketsch

Bürozeiten Mo - Fr 09 h - 12 h, Sprechzeiten 
jederzeit nach telefonischer Vereinbarung

Tel:  0 62 02 / 70 29 61
Fax:  0 62 02 / 70 29 63

pflegedienst-triebskorn@hotmail.de
www.pflegedienst-triebskorn.de

Grundpflege
Behandlungspflege
Palliativpflege
Zertifizierte Wundversorgung

Demenz-Betreuung 
Betreutes Wohnen
Mobile Beratungen
Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Ihr Pflegedienst für häusliche Kranken- und Altenpflege

R

.DE
powered by Nussbaum Medien            und dem Turn- und Sportverein Rot

5-KILOMETER-LAUF | 10-KILOMETER-LAUF

HALBMARATHON | DREI-LÄNDER-LAUFCUP

SONNTAG, 13. SEPTEMBER 2015

AB 9.30 UHR | BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1003

Foto: Thinkstock

(pm). Spezielle Massagegriffe 
und Drucktechniken sollen 
dazu beitragen, die durch 
Fettzellen entstandenen Ver-
klebungen wieder zu lösen. 
Aufgrund der positiven Wir-
kung bieten viele Massagepra-
xen diese durchblutungsför-
dernde und den Lymphfluss 
anregende Technik bereits in 

ihren Räumen an. „Doch al-
lein durch diese Kur lässt sich 
Cellulite nicht bekämpfen“, 
betont Dr. Schmitz. „Nur mit-
hilfe zusätzlicher Fettredukti-
on durch eine Kombination 
aus Ernährungsumstellung 
und Muskelaufbauübungen 
lassen sich sichtbare Erfolge 
erzielen.“

Mythos: Cellulite lässt sich wegmassieren

Foto: iStockphoto/Thinkstock

(pi/red). Seefisch gilt als wich-
tigste Quelle für Vitamin D3, 
das eine Schlüsselfunktion 
für einen gesunden Körper 
einnimmt und zahlreiche 
Stoffwechselreaktionen steu-
ert. Da das Vitamin auch 
durch die Haut mittels UV-

Licht gebildet wird, wird 
Vegetariern zu ausreichend 
Bewegung im Freien geraten, 
um Sonne zu tanken. Zusätz-
lich lässt sich Vitamin D3 
auch durch Nahrungsergän-
zungsmittel in Tablettenform 
einnehmen.

Vegetarier im Trend: Sonne tanken

http://www.lokalmatador.de/anz/2114622
http://www.lokalmatador.de/anz/2140982
http://www.lokalmatador.de/anz/2149096
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Kalenderwoche 41

5. - 11. Oktober 2015

Kalenderwoche 42

12. - 18. Oktober 2015

Kalenderwoche 43

19. - 25. Oktober 2015

Kalenderwoche 44

26. Okt. - 1. Nov. 2015

Vollverteilung in 
Philippsburg

5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 31.30. 1.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoOkt.

2015

Vollverteilung in 
Angelbachtal, Heddesheim, 
Östringen, Rauenberg, 
Sandhausen

Vollverteilung in 
Kronau, Malsch, Walldorf

Planen Sie Ihre Kommunikation für Oktober 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Vollverteilung in 
Zuzenhausen

Haustiere Energieratgeber

Energieversorger 
in der Region

Ihr Gartenparadies Grabp� ege

Fit, schön & gesund

Gesunder Rücken Motorwelt

Grabp� ege

Ihr gutes Recht

Steuern sparen – 
Pro� tieren von der 
richtigen Beratung

Versicherungen

Immobilienmakler in 
der Region

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute 

P� egeheime 
in der Region

Silvester feiern

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Voll-
verteilungstermine, die im Oktober 2015 in den Amts- 
und privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten 
wir Ihnen Ihre Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaß-
nahmen und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

UNTERRICHT Schülerin bietet Nachhilfe an:
in Mathematik (alternativ auch andere Fächer), 
einmal pro Woche, für die Klassenstufen 1-10.
Tel. 0157 70686707

 Fragen zu Ihrer anzeIge?
 Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh 
 stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

http://www.lokalmatador.de/anz/2131816
http://www.lokalmatador.de/anz/2151857
http://www.lokalmatador.de/anz/2146304
http://www.lokalmatador.de/anz/2151761
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Entspannt und gesund in die goldene Jahreszeit
Mehr Infos erfahren: 17. – 19. September 2015 bei den Armstark-Aktionstagen!

Im Herbst, wenn die Temperaturen langsam sinken 
und die goldene Jahreszeit beginnt, verwandelt sich 
die Natur in einen bunten Blätterwald – die perfekte 
Zeit zur Entspannung! Hier sind die besten Tipps, wie 
der Herbst zur WOHLFÜHL-JAHRESZEIT wird!

Die hohe Luftfeuchtigkeit in den kühleren Herbsttagen 
kann zu gesundheitlichen Problemen führen und fordert 
das Immunsystem heraus. Das Bedürfnis nach Wärme und 
Behaglichkeit tritt in dieser Jahreszeit vor allem an den 
trüben, verregneten Tagen wieder stärker in den Vorder-
grund. Um den Herbst in vollen Zügen zu genießen und 
der Psyche Gutes zu tun, bietet sich als Quelle der Entspan-
nung ein Bad in der Infrarotkabine an! Wohltuende Tiefen-
wärme alleine oder in geselliger Runde mit dem Partner 
oder der Familie steigert die Lebensqualität enorm. Die 
gesunde, nicht sichtbare Infrarot-Wärmestrahlung wärmt 
von innen heraus und ist zudem herz- und kreislaufscho-
nend. Dieses gesunde Schwitzen (bereits ab 30° C) regt die 
Durchblutung und den Stoffwechsel an. Die regelmäßige 
Nutzung einer Infrarotkabine ist ein wirkungsvolles und 
effizientes Mittel, um zahlreiche Beschwerden zu lindern. 
Angehenden Erkältungen und damit verbundenen Atem-
wegsbeschwerden kann so bei frühzeitiger Nutzung der 
Infrarotkabine gezielt vorgebeugt werden. Infrarotkabi-
nen sind zudem ein platzsparendes und kostengünstiges 
Highlight für wohlig-warme Entspannung zu Hause in der 
eigenen Wellness-Oase. So wird der Herbst mit Sicherheit 
zur Lieblings-Jahreszeit!

Wenn die Herbstsonne den Garten in ein warmes, goldgel-
bes Licht taucht und die Schönheit der Natur noch einmal 
richtig strahlt, lässt sich das Leben draußen genießen. Da 
gibt es nichts Schöneres als eine wohltuende, entspannen-
de Massage im Whirlpool! Die Kombination aus der verjün-
genden Wirkung des Wassers, Wärme und Auftrieb schafft 
ein fast schwereloses Entspannungserlebnis für jedes Alter. 
Das Körpergewicht wird um 90 % reduziert und bewirkt 
eine Linderung von Rücken- und Gelenkschmerzen. Da-
rüber hinaus werden die Blutgefäße erweitert und eine 
Verbesserung der Durchblutung und des Herz-Kreislauf-
Systems tritt ein. Aber auch für Genuss- und Aktivsport-
ler ist der Whirlpool perfekt: Die Hydrotherapie beugt 
Muskelkater und Verspannungen vor. Nach dem Training 
werden Muskulatur und Gewebe gelockert, Verspannun-
gen gelöst und Muskelzerrungen gelindert. Die Vielzahl an 
unterschiedlichen Düsen ermöglicht die gezielte Massage 
von beanspruchten Körperpartien. Schulter, Nacken und 
Rücken werden punktuell massiert, während die intensive 
Tiefengewebsmassage den ganzen Körper durchströmt. 
Der Whirlpool bringt Körper und Seele in Einklang und wird 
garantiert zum persönlichen „Herbstglück“!

Für sportlich Aktive bietet der Herbst mit seinen etwas 
kühleren Temperaturen die optimalen Voraussetzungen 
fürs Training im Freien. Wer körper- und gelenkscho-
nenden Sport im Wasser bevorzugt und sich trotzdem 
auspowern möchte, für den empfiehlt sich ein Swim Spa. 
Die Kombination aus Schwimmbad und Whirlpool ist mit 

einer leistungsstarken Gegenstromanlage ausgestattet 
und kann selbst guten, geübten Schwimmern ordentlich 
„etwas entgegensetzen“. Nach dem Work-out ist der in-
tegrierte Whirlpool der beste Platz zur Regeneration. Der 
beheizte Swim Spa ist auch im Herbst das ideale Trainings-
gerät und vereint Spaß, Fitness und Entspannung für die 
ganze Familie!

TIPP: 
Kommen Sie zu den Aktionstagen von Armstark und lassen 
Sie sich persönlich und kostenlos bei Fingerfood und einem 
Glas Sekt von Spezialisten zu Infrarotkabinen, Whirlpools 
und Swim Spas beraten. 

WO & WANN: 
Werner-von-Siemens-Str. 3, 76694 Forst
Donnerstag 17.09. bis Samstag 19.09.2015
10:00 bis 18:00 Uhr

Anzeige

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de 
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1 
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254

Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in 
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und Bau-
eingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppenbau 

und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen 
Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr         Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

        Abholung durch unseren Containerdienst

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Wir schließen 
zum 13.09.2015

unsere Gaststätte!
Vielen Dank für Ihre jahrelange Treue.

Ihre Marie-Luise Sturm mit Team

Vereinsgaststätt e
Kleinti erzuchtverein e.  V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

Vereinsgaststätt e

Mo. - Fr., 16:00 - 21:00 Uhr, Sa., 10:00 - 14:00 u. 16:00 - 21:00 Uhr,  So., 10:00 - 21:00 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Fragen zur Zustellung

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Ihres Mitteilungsblattes:

http://www.lokalmatador.de/anz/2150053
http://www.lokalmatador.de/anz/2138657
http://www.lokalmatador.de/anz/2144681
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/1832435
http://www.lokalmatador.de/anz/2152006
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Eine große Auswahl an Markisen & Über dachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog 
und kostenloses / unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern!
Unsere Großausstellungen:
67061 Ludwigshafen l Saarlandstraße 19 l 06 21 / 57 40 98
69190 Walldorf l Josef-Reiert-Straße 16a l 0 62 27 / 35 69 01
Internet: www.mm-markisen.de
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Sonntag, Tag der offenen Tür in allen Filialen 13 –17 Uhr *
Supergünstige Frühjahrsaktion!

Direkt vom  Hersteller ·  
bis 30 Jahre Garantie ·  

TÜV-geprüft

Patentierter  
Sonnen- u. Regenschutz!

M
arkisenbau Müller G

m

bH

Q
ua

litätsmanufaktur

Die Qualitätsmanufaktur  
für  Markisen & Überdachungen

Neueröffnung 300 m² 
Terrassenausstellung

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Klimatisierte

Ausstellungsräume

HAUS & GARTEN

13.09.15 | 14:00 Uhr  
1. FC SAARBRÜCKEN

Carl-Benz-Stadion
Tickets 0621.76415-0

Automobile Kompetenz 7x in der Metropolregion

-Gruppe

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider 

nicht immer eingehalten werden. 

http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2137639
http://www.lokalmatador.de/anz/2138457
http://www.lokalmatador.de/anz/2146872
http://www.lokalmatador.de/anz/2151094
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Getränke Zobeley
Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl 
Tel. 06202 71206 

Ab sofort führen wir wieder

Pfälzer 
neuer Wein

Ö� nungszeiten: 
Montag - Freitag  14 - 18 Uhr
Samstag  8 - 13 Uhr
mittwochs geschlossen

Tel. 06202 71206 

Ab sofort führen wir wieder

Pfälzer 
neuer Wein

Ö� nungszeiten: 
Montag - Freitag  14 - 18 Uhr
Samstag  8 - 13 Uhr

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pfl asterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

http://www.lokalmatador.de/anz/2151473
http://www.lokalmatador.de/anz/2134142
http://www.lokalmatador.de/anz/2053634
http://www.lokalmatador.de/anz/2073818
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
http://www.lokalmatador.de/anz/1826695
http://www.lokalmatador.de/anz/1831309
http://www.lokalmatador.de/anz/2138469
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Schreibwaren Ratzefummel, 68782 Brühl-Rohrhof
Rheinauer Str. 31, Tel. 06202 71831

Zum Schulanfang

10 %
auf alle Schulartikel

Unser Angebot umfasst:
• Markenartikel vom Fachhandel
• fachliche Beratung
• Einbindeservice von Büchern
  (perfekte Passform durch Einschweißen)

Achtung, von Mo. – Mi. haben wir durchgehend von 

8.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet!

Ihr Ratzefummel-Team

10 %
auf alle Schulartikel

Elektro Kurt Mauer | Rheinauer Straße 11

68782 Brühl-Rohrhof | Tel.: 06202 702373 

Mobil: 0171 5250091 | elektro-mauer@gmx.de

Ziele erreichen
     Motivation verbessern
      Selbstbewusstsein stärken
      Lernen lernen
     bessere Noten
   Konzentrationsverbesserung

  Antje Maric  Mannheimer Str.11     68782 Brühl      06202 7605207    www.nachhilfe-a-z.de

Testmonat 

für 49€

Englisch und Computerkurse für Jung & Alt

Wir sind nicht weg, nur woanders... 
alles bleibt beim Alten nur die Anschrift ändert sich...

Ihr Immobilienexperte für die Region

Ab Donnerstag 17.09.2015
         KK Immobilien

Kirstin Kehr
Friedrich-Ebert-Str. 1
68723 Schwetzingen

KK Immobilien Kirstin Kehr
Friedrich-Ebert-Str. 1, 68723 Schwetzingen, Tel. 06202-6070230

Aufgrund des Umzug vom 14.09 - 17.09. ist unsere 

Festnetz Nummer 06202-6070230 nicht erreichbar. 

Wir sind Mobil 0177-6070230 für Sie da. 
Ab dem 18.09. sind wir wie gewohnt für Sie 
unter 06202-6070230 zu erreichen.

http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2038905
http://www.lokalmatador.de/anz/2138025
http://www.lokalmatador.de/anz/2147419
http://www.lokalmatador.de/anz/2152065
http://www.lokalmatador.de/anz/2152119
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